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Damniger Vollsſlimme Drgan für die vecktage Verölberunz ber telen Stibt Dunm 
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.— iub der Völlerbund. 
ODer notwenbige Musban bes Genſer Bölbervarlamentö. 

f. L. Danzis, den 14. Nebruar 1929. 

  

aes cheiich 0 on benten wle man will. 
U G ke ir 

i 
tise her Hönſt Ken 8 

Jebonſalls 
reund der Menſchheit leut Mous daß er 

Des Völterbundes ach Deen igun 55 
856 ben letbenden und , UN— 
Kiruieie anzündete. Dlaſe Nackel 

breunt 1196 mancher zerſtörenden Winde 1o ſtark, daß in 
i Uie Uis vor olititer 

bis vor eilſchen Jahren vom 
Bündirn 

55 112 ebngeyi ibres nichts wiffen 
ie hur 56 5501 bn ben rleb. Staates nur dem 

ſ rteben, Re Kuſſ fal um 
e it 00 1 nur die Kuſſ ſa mung 

ral 4 heß ü ichnte ſebin Pali⸗ 
1— 01 eine Splelerxei f. Daniuhen en oder 22 Landes- 

Eäterti ab. Daß deut 1650 135 te erſt be vlele and 
Copcß durch bas Vüumter des Wel rieg⸗ Ae en, um ihr den 

. Dartidt in 80f terbdund Werit 155 1 und der 
100l im Völterbund Verſtändnis zu finven. 
1 88065 Danzig ſteht feit ihber 8201U570 In 

fla entzen Heßtehungen zum Wölter b0;5 Larlamen konnte 
52 Der wenigen abben geſe 512 daß parlamentariſche 

der damals maßgebenven Regierungspartel in Danzig, 
Maflonalt Abgeor ub 85 Wölterbund als ein „wider⸗ 

15 Gemiſch von Schmutt und 
1 el UA war die Ger i. jer 
Crünb un Ein 12• 59 iger L 

i auch den Führer der bert W. 8 
Es 2— — ſein, ba Oendi 

5 3324 p uuſtent des Danziger Senatß war, 
oßer Realpoliti * und Dliplomat iſt, um in der 

5 ationale Nurbne prop Gchn a zu treiben, wie ei 
60 die 5 Abgeordneten eghmann und Dalten⸗ 
Meuiſhniongt Es wäre nur zu wünſchen, biich man in allen 

ngtionalen Kreiſen von dieler Gtuns Gäslichen Ablehnung 
mpfung bes Wöllerbundes, wie ſie bei veut äi⸗ 

ſeuchelel“ bezelchnelen. Um 
effentlichtett, als ſie bei 

20 Füi Vollerbund- unſer den 

    

    

nalen ern immer wie er dun druck 
klomint, 

** — 

9582 Maer 398 Bölkerbunt“ iß, ⸗ wie bie 

105 E, le un; H 0 in, woun 65 108 ine r äſ ene lherveflonel⸗ ümmen⸗ 
dDeine nationaler ibert wis ten vor 

5 Oprum der it erbunbsligen verbinbert wird. Eolche 
Dinge baben wir in den lehyten Nur 50 Letbn mehrfach er⸗ 
lethen wüffen. Der ioßßene anb der Völkerbundkligen um⸗ 
Keper beute 45 an Gibrt. ene Organtiſationen auß 85 verſchie⸗ 
enen Staaten. lich kommen bleſe Bölkerbundsor, 13 

lotionen zu einer Welitagung zuſammen, die unabb 
von ber Geuſer Völkerbundstagung ſtattfinpet und henno 
Lyr welentliche Ergänzung der Genfer Arbeit darſtellt, Graf 
Pöigenbeg⸗ ſchreibt über Aieſe Dobrestegungen r Union 

Geb Weltverband der Votterhunbsgeſeuſchoſten ent⸗ 
Aie 0 Hehanian 15060 einem Waeiſen Fragen das die dur 
aiſbiehen Behandl. er Döſun, nicht reiſen Arogen vorſondlert 
E allmählich ihrer Löſung Lentgegenflhri.⸗ 

Lelder ſind noch nicht die Völkerbundsligen aller Staaten 
ſo weit, um die unbevingte Kompetenz der Welttagung der 
Ligen zur Erörterung ſtrittiger nationaler Fragen in einzelnen 
Ländern anzuerkennen, Konnte man es voch erleben, datz z. B. 
vie italteniſche Liga für Völkerbund ſich mit aller Gewell da⸗ 
gegen ſträubte, daß in ver Kommi der, Weltunion 
nationale Minberheiten auch die Sübtiroler Frage 
ſprochen würde. Wie der ⸗faſchiſtiſch Staat jede freie Mel⸗ 
Wungbin erung ſeiner Bewohner nicht zuläßt, ſo wollen aluch 
die „pozifiſtiſchen“ Vertreter dieſes Staates in der Völler⸗ 
bundsligenunion von einer freien Meinungsäußerung nichts 
Dau oweit italieniſ⸗ ubasſe, in Frage kommen. 
Daß iſt dieſelbe Deibieh te national Einſtellung, wle ſie 
einſt Wilhelm II. beherrſchte, der auf fein adiblemalſles Akten⸗ 
ſtück per die ſchiedsgerichtliche Reglung des Püüereifafſe. 
ſerbiſchen Konfliltes O „Ich ichn. .. auf den inter⸗ 
nationalen Geiichishof 

* 

üne Küſbe uneri⸗ haben 
ſchöne 101 b05 zu erfülllen, Der 
10 nicht das, was er ſein müßte, wenn er 
i lrument bes Weliſriedens würlen foll. Tr. 
inrichtung wird ein Teil der 
eute noch immer unter 

rlich , ſehr grote und 
lerbünd f ute burchaus 

1015 Mbehingtet 
der aui 
onflitte auch 

, L, u, einer Kr 0 E 
965 3 Vütlerbanbslige gen müſſen ſich in abben 
716705 ndein Sinne betätigen, daß der Vöiferbunvgrat ver⸗ 

—5 ukunft Italten es ſich nicht miehr 5er lauben kann, 
aU en duich einen Staaisvexiras zu annektieren, 
hbaß ber Vötlerbunbsrat Gelegenheit nimmt, die Be⸗ 

ſch rden Jugoſlawiens ben. Diees orgehen Muffonnis 
anzuhören Und zu entſcheide 

Soll vie Union der Vbme⸗ hundsligen an einem Ausbau 
ves Vönerbundes wirken, in-es notwendig, daß vorerſt ein⸗ 
mal in ihten Reihen 100 Wisteligen Cebanien völlige An⸗ 
erkennung finden und all leienigen Aibren tker aut⸗ ſaneen 
werven, die in den Woümtapumilicrn⸗ und ii ben Aue bſ⸗ onalen 
Jahrestagungen nur ein bequemes beien Eude Awir 0 ——— 

Iren Landes g⸗ — bie anderen Länder wirkungsdpol 

    

   

gelte Verſamm uag ien, 
lelt trat, wurde darauf, hingewieſen, daß die b. 
elne halbe Million Miigkieder 102 Aber in dieſer 
much viele konſervative engliſche Politiker, deren 

IE K 

auenpel üGe Uührer Shamderlain -kürzlich dafür eintrat, Ablehnung⸗ 

acen; rates -er⸗ 

it, alle inlernatlonalen lreitfänle zu Laben batz 

beren Staaten,   eflen. 
zu können, Als vie Danziger Liga für iaen v 

mit einer großen Slanm e; 

Dieusten, den 14. Jebruur 1128 13. Sabrti 1—.—.—.—. 

ScA Veng. 
Seſchüfteteüdsr Danzi⸗ Maeſ, Ar * Dhaus Rr. 
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800000 Metallarbeiter werden Usheſperrt. 
Kataſtrophenpolitih der Unternehmer. Cntſcheldungskampf zwiſchen Kapital und Arbeit? 
Der Geſamiverband veulſcher Metalllubuſtrieller hat be⸗ 

ſchloſſen, zur Unterſtützunt der bereii ſeit vier Wochen im 
Cümeeöriampyf befindlichen milttelveretſchen Metalinduffrie vie 
Gefamtsusfbertung in der deutſchen Metall⸗ 
luduſtrie am 22, Gebrüar mit Urbell ſchluß vorzunehmen. 
Die mittelveutſche Metallindukrle hat die Untertütßung der 
fiuden, veutſchen Metallindußrie in dem Abwehrtampf ge⸗ 
ſünden, weil dle bisherigen raſch aufelnander folgenden Vohn ⸗ 
erhöhungen unter leinen Umttänven ſortgeſeit werden Uünnen, 
wenn der gegenwärtiſe veutſchée Preisſtand gehalten werden 
foh. De pie geſamte beuitche Metulliuduſtrie der Meinung iil, 
daß) der geßenwürtig noch befrledigende Beſchäftigungsgrad 
vurch 1 müsſae en nur verſchlechtert und inäbeſondere 
auch die muühſam wlever erruntzene Stellung auf dem Welt⸗ 
matkt geführdet wird, hat ſle den von ver mitleldeutſchen 
Metatlinvuſtrie geführten Aübwehrrampf gegen unanſe; 
meſſene (h Lohnerhühungen ſelner grundfätzlichen Beden⸗ 
tuns wegen zu lhrem elgenen gemacht. 

Von dem Ausſperrungübeſchlußß vdes Geſamtverbandes 
Deutſcher Metalllnvükrieuer werben in ganz Deutſchland 
über s00 000 Arbeiter betroſſen, in Verlln allein weit 
Aber 200 000. Diefe Kamyſmaßßnahmen gelten fur alle elfen. und 
metallverarbeltenden Werte, alſa für alle Maſchinen⸗, Wert⸗ 
veug-, elettrotechniſche und ühnliche Jabrilen. 

Die Anbroßung der Weneralausſperrung in der mittel⸗ 
deulſchen Metallin Guſtris Iſt eine 20 L5 order ung der 
g e lären ble Sietſind Arpetterſ V Brutal und zyniſch 
erklüren ble n Lohner ungen G ü» den raſch aufeln⸗ 
müſſe, Aeber Loh, Gar Huhtgen gemacht werden 
müſte. iteber 200 Tarifvertrüge lau V.W bef feit ab 
und der Ablauf dieſer Verträge bar K — ſo beſehlen es 
die Meianewelktben —au neuen vobn Eäbe benutzt 

  

  

  

werden, Die Auselnanderſebung in Mitteldeutſchtand foll 
der Klärung der, Len und ſen deutſchen Lohnpolitte Dlenen, as 
Ilt Awolh e oflen und deutlich, Oien ie deutſche Arbeſter⸗ 
ſchaft wei gſe. woran ſie ſiſt, Die Metallinduſtriellen füh⸗ 
let ſich als die Preisboßer der Spßzlalreaktton. 
Man will die Arveſterſchaft, man will dle Gewerkſchaſten, 
man will auch das Reſchzarbeitsminiſterlum krefſen und 
dabei arbelten fenverarbeitende und elſenerzeugende In⸗ 
beeß brav und bieder zufammen, Die Urbeitsgemeinſchaft 
der elſenverarbeltenden Induſtrie hat ja in der Eiſenpreis⸗ 
frage ganz deullich erklärt, die bisberige Polltik des Relchs⸗ 
arbeſtsmintſteriums, die mmer wieder gegen die elementar⸗ 
Lune Lulſchellense Umf Grundſätze aie⸗ mitſſe endlich 
etine, erlom eube Umſtellung erfahren. Das hieichsarbeits⸗ 
mimhen um ſoll auf bie Kule gezwungen werden. 

jerlagt das Relchsarbeitsminiſtertum kin Ringen der 
mitteldelt 11 2 Mekallarbettex um eine beſfere Vobnfe lung. 
dann werben die Mekalllnduſtriellen erleben, daß die Zeiten 
des Nieberbügelns der Gewerkſchaften endglnttig vorbei 
linb., Sehr Monſaß cens i hat der Reichsarbeitömluſſter 
bereits am Montag 401e im Relchstaßg erklärt, daß es 
AUhO G95 Sympathb G75 Mteß dle i en, sſondern 

ch) Symüthaleſtreiks gebe; die Metallindußtrienen 
8 mit dem Feuer und es beſtebe die ernſte Gefahr, 
aß, 52* es V auf hart gehe, ſtarke Arbeltergruppen, 

wie Aue „die Bergarbeiter üu. a, den Metallarbeltern 
ü1 Hilfe kommen. In ber Tat: die deutſche Arbeiterſchaft 
nimint, wenn es nicht anders ſein ſoll, den üör pter ſieht. 
Gie welhe haßd! andſchuh auf. Ste weih, was auf dem Spiel ſtebt. 
Sie welß, daß mit dem U Kean5 die Lohnbewegung. ol 
geſamte HArbeite erſchaft entmutigt und verwirrt werden ſoll, 
damit 05 parlamentariſchen Gelfershelfer der Metallindu⸗ 
triellen, d. h. die —e Heſchlſte n et den Wablen Im Triülben 
iſchen und bDßeſere EHran mnachen können. Durch dieſe 
aubere Rechnung ber Brandſiifter wird die Atbelterichalt 
einen dicken Strich machen. 

ä—.—— 

Ni hen Stheitern bes Mhsſgühesezs. 
Man rechnet mit Beſtimmtheit auf Reichstagswahlen im Mai. 

Die Bürgerbloctreglerung liogt im Tobeskrampf. Sle iſt] 
ſchon Gle Tagen zum Tode verürteilt, aber immer noch nicht 
zuim Sterben bereit. 

Auch am Montag haben L b63 vie Klerzte bleſer Bürgerblock⸗ 
regterung — bie Mitalie 51 interfraltionellen Ausſchuſſes 
— noch nicht dazu entſ leßen können, der Mitwelt von dem 
Tode ihres fe lhebobeen Minbes offtzlenl Mitteitlung zu 
machen. Die Verhandlungen dauerten von 4 bis 6 Uhr huach 
mittags. Der veutſchnationale Innenminiſter unß Gräaf 
Eine t begruündeten die verſchiebenſten M. Am Mſeurchver, 
Eine Einigung wurde jedoch nicht erzlelt. Am Dlensiagvor⸗ 
mittag um 10 Uhr U nun mma⸗ ein allerletzter Verſuch zur 
Löſung ber Schwierlgleiten * werden, Man will — wie 
ein maßgebender Führer det Zentrums erklärte — „die letzten 
Möglichleiten er “ und im Lauſe des Tages auf irgend⸗ 
eine Arxt eine 0‚ 0 Herbeiflihren, Dio Hoffnungen, ub 
eine Etni 35 noch u0 andelommen könnte, leich Nult 
Weder das Zentr die Voltspartei zeigen ſich zur 5 
Klasf Hkeit bereit. atte EA ſchoin am Montag die 

tsloſigkeit weiterer 124 War lungen ſeſtgeſtellt. 65 die 
Pan maitonale Voltspartei bat Keeb entlt um einen aller⸗ 
bießen Verſuch zur Belebung ver flend enden Koalttion. Ihr iſt 
diefe Regierung zur Ernährung ber Großagrarier und Groß⸗ 
inbuſtriellen ans W35 jewachſen. Rur ſchwer und gezwungen 
nimmt ſte von ihr A ichied. 

Dleſer G516009 iſt Unvermteldlich! Der Wahltermin iſt ſo 
püe wie ſi Die Stunde bieſer Bürgerblockreplexung und 
H S0 V es hat geſchlagen. Ze ſrüher dieſe Reglerung 
hüt Dleſer jelchsßtag verſchwinden, deſto beſſer ilt es für uuſer 

4* 

Die Hentige Morgentpreſſe aller v Ltefert 
eine Beſtaätigung bafür, daß den für heute angeſetzten inter⸗ 
leuiung'bei, Ver! n M.,- Süt kauin meb r 910 ſormelle Be⸗ 
eutung beizumeſfen iſt. Offenſichtlich — ſo ſa Vdle „Deu⸗ 

ſche 1 Vinteungen, l⸗ — W3 es 25 laktiſchs gis prin⸗ 
wielle en iiſ n, bie die Volkspartel veräylaſſen, nicht 

0 le den Koalitionspartetien den aniangei, ile hinzu⸗ 
werfen, ſonbern an den weiteren Berhandlungen 0 zlt be⸗ 
teiligen“, Aus diefen Wörten, die mit der tatſächllchen Ein⸗ 

ſtellung der Volksvartei Ubereinſtimmen bürrſten, eralbt ſich, 
was von den heutigen Verhandlungen zu hallen iſt. 

So werden beretts von der „Hermanta“ und anderen 
Siteitert die polit Hand Folgen erbritert, die ſich aus einem 
Scheitern der Verhandlungen ergeben würden. Das Ber⸗ 
liner Zentrumsvrgan erklärt, daß das Scheitern des Schul⸗ 
Ha nur zur Folge aben kbune, daß die Soaltttons⸗ 
eine ruch Ler jaft unhetibar erſchültert iſt. Wenn nicht ſofort ein 

er Roalition erfolge, ſondern blele als eine Swangs⸗ 
gs noch für eine aus in Beit welier beſtehen ſollte, 

Lsici re bies nur dem Umſtand „ werbe en ut, noch einige 
ltige Nothtandsarbeiten erlebigt werden mü S han⸗ 

del um den Etat und den Rachtragsetat, das Liauida⸗ 
tlonsſchädengeſetz und die Otlfe für die Landwirtſchaft, Was 
das Strafgefetz buch anbetrifft, ſo werbe nichts anderes 
üübrigblelben, als durch ein Ueberleitungsgeſetz bie bereits 
geleiſtete Arbeit zu retten. Ein ſolches befriſtetes Weſter⸗ 
beftehen der Koal 10• komme fedoch, dem Zentrumsblatt zu⸗ 
lens nur dann in Frage, wenn die 9450 Krer. 0% über 

bße eigraptn er ., fes eigerete Weſa. eine Beſchränkunß der Arbeit auf das uo „ 
folgen. 15 wiürde dann mit einer von vier Khechen bes Etats 
unb des Nachtragsetats innerhalb von vier W. Oüiſte⸗ ſechnet 
werden küönnen, ſo baß die Wahlen in die e 452 ifte des 
Wei, man ſpreche vom 10. Hau- vult eine ein Eind 5 

%„Tügliche Rundſchau t eine nigun eben⸗ 
ſeua f Ur vöhlg a 1. f0 1 2. Die Digkaſſion in dem 
nterf lakllsnellen Ausſchuß bedeute nur ein vorläufiges 
5 bis man ſich, namentlich im Wbſichten und bei 
en Deutſchnatzonalen, vollig üher ſeine blichten klar ge⸗ 

worden ſei. 
BDie Bentrumsabgeordneten v. Guérard und Stegerwalbd 

baben geſtern den Reichskanzler Marx aufgeſucht, um mit 
ibm bie Lage durchzuſprechen, Sie haben den Reichskanzler 
von der oben ſtizzierten Stellung des Püuißt0 unterrichtet 
icgr wie es in der „Voſſiſchen Zettung“ heibt, ſoll Dr. Marx 

mit dem Vorſchlag einverſtanden erklärt und ſeine Be⸗ 
eßwitgkel. ausgeſprochen haben, unter der Vorausſetzung, 
50 die anderen Koalitionsparteien keine Ginwendungen 
erheben, dem u. oralibenten in bieſem Sinne ſetne n⸗ 
trüge zu ſtellen. 

bHaß die *—— ungen ves Vbilerbundrates. pon vier. auf vrei 
Deraboe ept werb en, Derſelbe, engliſche Völlerbundzminiſter 
war ei, der das kriegeriſche Vorgehen Itallens in Albanien 
unterſt rftll ̃te, 55 der auch von einer Erörterung des unpariſch⸗ 
italieniſ⸗ 2. Lehnliche eſer durch den Völkerbundsrat nichts 
wiffen wollte. Mehnliche reſervierte reunde des Völkerbund⸗ 
rates ſitzen natürlich auch in den Wüller pundsuigen der an⸗ 

Auf der U en Kundgebung der Dan, Völterbunhs⸗ 
liga hat der (sende, Rechtzanwalt i ann, manch gutes 

lort über die Hant 1 5 Zuiünftigen- Wrlepenthflilt 
der Völler geſunden. Er prä 1 G den Satz: „Kaum. eiiie 
Generation wie bie ummr o 'art ven Krleg haffen 
belernt.“ Man kann mür io 
allen Mitsoliedern der 0 rhunholiga Eingang finden 
möchte, Mit einem Lippen bekenntuts iſt der hohen Völler⸗ 
(undsibce noch weniger dedient als mit einer grundfätzlichen 

aß vieſes W1 alich bei   
Ein neues Munderheitskablnett in Rorneher. 

Die neue norweaiſche Realeruna Mowinkel iit am Won ⸗ 
tag vom Könia ernannt worden. Der Fübrer ber raöikalen 

Linken, Mowinkel, übernimmt neben dem Miniſter⸗ 

präſibium gleichzeitin das Auswärtiae Amt. Das neue 

Kabinett, bas ſich ebenſalls nur auf eine Minderhbeit im 
Parlament ſtiltzt, wird dem Storthina am Wonnersian lein 
Krocramen mitteilen. 

Ver altungen in Straßburg. Wie Cevas 7 „Elroßbur 
ber 100 ſinb im Verlanſs der Bahnboie naͤch aden be 

hreſſe Polncarés anf dem Babnhofe durch bet Zwi⸗ 
0 henrh Huebers entſtandenen W aäwei, Demon⸗ 
ttranten, ein Schyrieb und eln Eiſenbahnbeamier, wegen 
Widerſätzlichtelt verhaftet worden. Gegen Hueber und einen 
ans Metz tammenden Kommuniſten wurde ell Beleidi⸗ 
gung des Miniſterpräſidenten Strafantrag geſtellt. ‚ — 

7



Holullge Voallhropagbs unter Zanſri. Der Trotzkismus in Frankreich. Weſchlaßnehme von Norfanis⸗MVublltatisnen. 
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Hiund Gußß außerhafb Warſchanule mehren 60 W5005 M atlonen eEnben p5 „Söntre ſé coitet „Hegen dennicht fehlen: „Wie Mlier— Gede lef 91 mub im * at vor von, G 8ß5 Horggſffn. em pea es ahſeei ge⸗ 81 5 . Linben! u W„ Lehi 96 Veſeſ, der Vartel i0n illller, vie Jran Wöiiſch pfent f. 0%0 wileß Hiigtt efuem Klyfrif beß nohtongl⸗zotdo , Sglhe, K, Vle Ginteit ium Piniſt hünl ), Pieſe der Partel Lepißhlier, bie Aanhliſch 28 6555 uie beeſn Wſri 0„1 ů 0 ſlebi 10 n Lcoimpuniſlch/n Würtiüpuenner (Ier rgenriveietlel tith zie Sobrccelhäſtes “ er geh. „ aiter 0 AIA vſen in veneeſ U 168 , leliung von de Uteion an Sper arſe Kbir, G. gle Iw mner des „n nanſk! wegey eiges Aufrußs 50 bger ennemiticzen Worieilaliuns von der 105 hlon und'der Worleilelihng zein Laſten e per ů 0 1 iiben!, BesVenckels avorftfehir faie Im pur Pie 0 b ichen 2 eett üuse Kaun HE en ſiohlabrne ih⸗ * 3 40 per feos Wm Vourpeois] uünd 6 7 ten wir euch —— Kü 53 Pai⸗ M 66 b⸗ E eeh aswen, , ö ‚ Stärin Demgegenlber hatte die Try joſlilon ſiin iE Merpern Die Folgen des 15. Juli in Leſterreich. 56 A üb ere 100 Anßere G 8 unttj auſgheilt, Peren 8e Launiu: Kan Soſeüen Alle Urbeitsrorganifationen wachlen nung; Eäper dnach S Sibixlen Laubaumn, Dasß iſt ganz ſo wie bir Küf. Miernhiencle und UA g — 85, ieſ: e , een, ee ger en Dum uem, ws, diin Rerpeed don Aiseln. e 1 Nten 

0 0 ‚ ar ſchon ganz bezelchnend, wie ongreb der U „und ſo ran⸗ legenden die burgerliche Preſſe Uber den im Grunde genom⸗ ranzöſiſchen icen U Martel be arſes unie W5 6 Lommughiche e uuwichr' Aheun Mrien nüͤchſt wur⸗ 32 55 Kommuniſtiſche Portei nunmehr de 

ackt. 

MI barmloſen, Verlanf ber Julitage in Gruck an der 1 alle Eingel irſerten, (tnem Ebrenpräſdentin ernannt. öpfe aus. Am liebſten hätte ſte ſle ni Eldirien Mup werbeſſteten. Pie cienaer Genogen wurben geradehu Man ſchwieg barliber, a5 Die, von n Geseee in verße ebſten h. Nebrule f feſtebollen ber gehaſffiatten Angriffe; wenn man ben 

fhht Aitere e Meier berleieiſhs Deuher E glauben dürfen, o, w jeſer oberſte 
ent B peſen. Mberhi ſehens und des roteſten Kxclbe⸗ Soziolbemohratiſche Kril um Reithswehrelat 905 ſe Keee D‚ U fei 25 0. ttien Per Hemsfen. ieſe, gls geuit unb dis Kreibe, Oenoſſe Schyſlin Über Grseners Rebe Daten ſind b. ent auf dem Vande, 40/ 1912 in, der .eh er Feaenecren Sird. eegelglos genteßen. Hes zeg 5 nerd Rebe, Kladi gedoreß, Lülſe dae umgekedete Veröalinl bepp Saar der aui enſchaftsbericht über Decha ahr 1027, den die Brucker ůe uchtter.brh, bes Dtässe es ſetzte am Mon-aus dem Mheinland ſtammten 4, Prohent, aus hem Caar⸗ Hrgantfation beranſhegeben Der „Wittalletet, tag d 0853 50 den Reichswebretat fort, Reichs⸗ gebiet 08 Proz, und aus bem Dansiser Gebtet 6/6 Vroz. Panuz er Brucker Parteſorgan, lalien tit 1927 von 1008 auf 0 W ſtellte zunächſt nochmals ſeſt. —— 1610 im Ja und von 400 auf öss8 Crauen geſtſeßen: in üſheſe Mr ie her f ondern hel allen 1 ů e 25 e,nief, den iliatieher, Achieſche gemacht werhen⸗ Rußſen- Ple von ſeiner Fraktlon Behnabipuus der Jeme⸗Mörder. 

Gaft bie Meſchgiwehr Abſtrich 0 könnten gemacht werben, abere baß mie der — preuhlſche Wůi jeplenſt mittellt, ſind bauns werkſchaften 
ſtand ücg 11 en Arbeiterorganſſatlonen. Die Ge⸗ ee, 28U Neube kritle zu verzeichnen; eine maht Efü 8 Rieichowehr⸗ Beſ ih, des apen lichen Siaateminiſteriums vom ig. Ve den iß. n ber Gewerverrelbenben und Kaufleitte, die nach mintſters. Schöpfl I Mellte ann rocner vplel b. ämordung des Kaufmanns Wilwis rechts⸗ dem 15. Juli gegrünbet Mpreß 3‚öli bereits 50 Mitglieder. ſchärſer als Dr. Dhie hler ſeine e, 01 G0 uſtelung zur kräſtig Erlamhen hulz ln eb, ſir bie Gerurtellten Fuhrmann, Gexabe in der zweiten Fahregha 1 konnten die Sport⸗ und gegenwärtigen Staatsſorm betbnt habe ſeine Partel Flabproh und Schulh ebenslängliche Zuchthaul, ſür den Kulturprganlfationen ihre Weſt 1„ aß be beträchtlich ſtet⸗ wolle keine 8 lilſche eher Werſg des 95 Verurtellien Umhoſer in eine Zuchthausſtrafe von 1b Johren tipnen berichten, daß ber aniſmarxiſtiſche 905 la. ſchon in e. 
abhenlunß iet eligetegt Cabe. umgewandel worden⸗ 5 Led uunß, er Teeiherchen ber Gehn vehren ius Aäißehe,, diber i Hielgewebr habe ' ferbſiih 50 D8 80   

  

habe ſich ſelb. Uinie en, i De Pargeithiisleim nen Seiebt und Park gelbkberi geffeft Hech nöre Verblntane wüuatter mehehn eu,ilegn baben. halen, Werbinpen, PHoffenihſhb ber 5 feh,. Sauc ri. Abſchluß ber Imherperherblunzen. ů gen geit der Reichswehrminiſter. 5 b b Entſchuſt AM an, Einiaung zwiſchen Frankreich und Epanien. DieSchwieriobeiten ber Panameriha⸗ Konferenz 1 (blt iM arihe E Propö orabton Aſer! 8 reihe Der Parifer „OHeupre“ berichtet, daß die berſbl; Meiuungsfireit zwiſthen EE unb ben Vereiniglen (ůe kelast worhed, Immerhin wolle 8 181e Sogzlaldemokra⸗ hun 30 abgeſ ieilen llam und 05 nag uc iün ** W 42 Siaaten. W mit dem neuen Manne k‚ jen, aber er milffe ſeinen ligkeitsbauer der Reuxegfung verbandelt b5 e chein⸗ Vor einem A. D E feit her gauch balb Taten folgen alffen. Neun Jahre ſelen 'or einem Ausſchuß der Panamerikakonſerenz erklärte it Mevoluti Die Oftßi ät. lich werbe bdas neue Ablommen bis 1035 Gellung baben. Anevrrobon, er unterzeichne kelnen Bertrag, deſßen üſe eßbard Zeit geung ti äbbich ſutden Som⸗ Wrankreich habe ſich berellgefunden, Epanien ble igeſänd. puülfung Ser nicht Klanſeln entbaite, durch welche elne Nach⸗ bel eshal 80 b eung geba bD allmäblich zu ben Sym⸗ wiſſe zu machen, dle dieſes bei der Verwaltung ber Stabt * olliariſſücg Der amöerſkaniſcen taaten burch boy „ des Stäates zu belennen. Tanger und der nternettonalen Zone, Kamsentl! bin Wanſche iée panamertkaniſche Re5 geſtattet würde, Hugdes be⸗ Vextretung Grveners tellte Oberſt vonber Bu, der Polizeigewalt wünſchte. Grankrel abe bleſe tont? in einer kängeren hiebe alle Staaten Wwiderſprüchen der meürere Einzelheiten über das Deerevergänzunnsgeſcht ͤbl 1 jen Können, ohne den Langer reg rdgen, die bie inter⸗ kechte ber ueyrredons, da burch e lebenswichtige Gobeits⸗ ei Danach künnen von 100 ſich anmeldenden Leuten nur nationale Verwaltung von . auceiß insbar zuwider zu hau⸗ rechte her, Rationen angetaſtet würden. Eine erquickung rgeß 3, alſo ein Künfzehntel, eingeſtelt werden, Daraus deln. Gobald die Merira, der Geltungsbauer oeregelt ſein küe Mnion- rſhbrenn f dem Gedanken der Union mülffe füligr e ſich Wvntfen Aufig, daß der Kompantiechef keine Werbe⸗ werde, werde der Vertrag Moen'meb und Italien zur Billi⸗ Unton Wer 8 ren unbd ſie baran iart Ku. Suuen zutäatigkeit zu entfalten Geſmnn Polttiſche Fragen, auch ſolche Müche e Iün ohne werden. Man ümm bme an, daß dieſe beiden tens elenglerte Uruguavs, Bare la, ſchlug Laß 10 vaterlänbiſcher Geleimai würben bei der Werbung te ibn obne welleres annehmen werden. Der Ankeil baß kein Deleglerie⸗ ürgend einen Bertrag unterzeſchne, daßh nicht geſtellt. Mur die Heimatbehörde milſſe beſcheinigen, Itallens an der Berwalktung von Kanger ſei bereits ſeſtae⸗ die Gecheidung vielmehr den Parlamenten überlaffendaß der Mann ſich nicht im verfaffungsfeindlichen Sinne beit worden, Italten werde die Fürſorge für das Gefund⸗ werde. betätigt babe. Von den Vewerbhern ſtammten nach der letz⸗ heitsweſen übertragen werden. 

Der Blitz. 
      

     

                 der anderen Seite Arm in Arm mit elnem gunge Maädchen, 
und Rebryſchtin macht vor elnem Kuſcht aus mit Geld⸗ üu, meiner vollkommenen Be⸗ Würgeeſt üäfte, Rur der alte Chruſchtſch ſteht auf Löm. 

Ser . gut, laffen Sie E gefäu 
Huchhatter wandie ſi⸗ i8 40. ebt n wů. 

  

agte der Wieckio. Kyvelle aus vem heutigen Rußland von . Malowftl. ruh Htt, 15 en Stie noch inofſizſell die Reinmachefram Dunja Blirgerſtel putzt ſeine Brille. Es tat mir leid um ihn. Der Dlrektor ſtellte eine Anweiſung aus und fragte dann mli. Sie ſoll auſpaſſen und, ſalls da eiwas uicht timmt, möge L1 ſich u ehen Sie benn da mit dem Geldef“ „Dun a ſagt ben nt‚ Vuchhelter; „Wen. ſollen wir nach dem Gelde iite mir telephonleren.“ „ weltß nichi recht, wie ich es mfangen foll.“ „Ach“ rage 165 1 * Dughen Kelauſen. ſpäter lam Dunje ganh außer Atem zum 5 825015 %S chob en Oreigs ben Lab, ümaiy. 2 dein e“, or gelau eſes Tuchgeſchäft.“ 3 ob den Greis in ben Laden n, wiß E5i ünien Sglaln hicten Lumm hocle der Buchalter, „Run, Genoſſe Direktor, ſind das nicht gemelne Kerls“, ſelbſt aber ing ich mit melnen flnf Rubeln in einen Gummi⸗ ů Wiaugennr ſragte ber Direktor mibtrautſch. „Was iſt bas fragte ſie, Andem ſie mit den Händen fuchtette, „ſind das nichi W‚0 e aufte mir ein Paor Gummiſchuhe und be⸗ 08 ſo 3 Mm Müaren nen für ein Menſchr“ Schurten y⸗ mich dann ſchieunigſt hierher. Run, Geno fln Direktor, ſind aligemeinen nichts an ihm auszuſetzen; aber heut⸗ „Was iſt denn losp“ fragte ber ODirektor. nicht ganz gemeine Kerlof Mehr als fünt Rubel haben ſie Wide lommt es 12 g vor, daß jemand mit den ie ten „Alle ſechs zuſammen belamen ſie das E aber paſſe n t seben wollen!“ ſichten Welb abholt und ihm dann eln ein Sii i Ge. nun auf, was geſchehen wird. Ich höre, wie ſi ich ſtreiten, „Polizei!“ ſchrie der Direktor, und in ſeinen uugen zuckte danke „ulötlich, mir nichts pir nichts, wie ein B' Hirnwer das Geld tragen Iüe Der eine ſagt: Ich wi Ki0 tra ſcim, ein Blitz. führt. ⸗ der ondere: ich, und alle wollen es ird en, Er Reb 20 a, ſolche Blitze ſoll es lelber geben“, ſeufzte ber e, bat diefen Steit im Augenblick ceſchlichtet en,Gi Alen „Nün, ſo Hün uuen wir zwei. Beide zugleich wir boch der Blit wir daos Geld, bann mag jeder ſeinen Teil ahen ie kngen Vördernna ber Kunſt. Wie der „Demokratiſche Zettungs⸗ üich Dne, vic,, vpsaueni e er Eiprter Ihr wiir etoen, Jüſem. dlense mitteltt, wird die demokrällſche Reichstaßsraktlon Uuch 5 Haher bar lancß Gbolter, u, weer Unnen wasnen,nichi. Ganſchein Ven wirk man nirgendetanneuem. zum Etat des Reichszminiſteriums des Annern einen Autrea * 495 oll üiße: lcs , ein. Ktpeniliche, Menſch. 95 Lehten Gelvſcheinp Hen wirß man nirgemnde enneinen, einöringen, nach bem auf Ankllonen eine Kulkurabgabe er⸗ Absr als der, Buchhalter ſeine Hand auf bie Da ließ ich Vi 45 ſetn waſß ling an, Hich einum vMeh. boben werben ſoll, deren Ertrag für die gweche der bilden⸗ Süüiin 2 * rief der Direttor: „Haltt Trinten die beiden 2 be, fage ich mir als ber Auſpaſſerin, ein Siebenlel. ut den Kunſt perwandtWwird. Weilerbin wirb die demorratliche 
0 Lund 1 beirinken ſie ſich woht“, ſagte der Buchhalter baun 13½4 Ich bin indes Aüu ie ei% 850 bacmesegte,was lür die Färbernna des lächel 25 hn nie effen dabel auch gern sirebſe.“ das umfonſt ſülgie n ſoll. und vexlange mein Siebet tel. 8000 · Mart eröcßt miel. Vetrag von 250 Oö0 Mark auf „Da ſeht ihr“, Wäel wß ber Direktor, den Kopf ſchuüttelnd. 5 aber tete wiederum ſofort den Streit: Man 

ieſer vumen lufpaſlerin fünf Rubel: dann ſol ſie ſich — ter Schnbertbüne am Seburtshaule 
ühmen. W Ler vicht halber müſlen wir noch einen Dri bn hinzu-⸗ gebe nel Maen, u nicht trinkt.“ trollen. Schubertb. Der Givsſockel der marmornen Schubertbliſte. „Daun walen wir den Sipejew mitgehen laſfen; ber nimmi Ich widerſpreche: „Wurum bloß fünf Rubel, wo doch Dn. die über dem Eingang zum Geburtsbaufe des Meiſters in keinen Altehol in den Mund. Rur den Frauen gegennber iſt Aü mehr bekommen habent“ Aber niemand hört mich a Wien angebracht iſt. ißt im Laufe der vergangenen Nacht von er „0 Uie „ein Schürzenjäger!“ Wir gingen nun auf der Strahe, tugen das Geld; ich aber unbekannten Tätern beſchädlat worden. Oö eß lich um einen 
uftein hir 85 enn noch irgendeinen alten Mann mitſchicken, bel Lor irgendeines Haufes, Rer wagen eines von finnfoſem Vandalismus handelt, konnte bisber noch nicht 

ſchürzenjager find gefährliche Sublerte. So Iudas 2, von Lmge auf. Arbufow⸗ Lebe. A. mit Dent Gelde von ſnnt alosen: Bande der Büſte ſelbſt, obder um einen Akt 
5 beni derartige Nelgungen längſt erloſchen ſind. Ueberhaupt laßt Gen rini ſes nur auf einen Ilnein⸗ wartet ein bißh⸗ feſtgeſtellt werden. Montag vormittaa mußte die Büſte ab⸗     Miiz einen richtigen Bligableiter anbringen, damit erſt gar kein chen“. „Halt“, ſage ich, 218• 8 ber bler übn nicht gehen; er [aenommen werden. Sie wird wäter wieber aufgeſtellt E 17 00 . O Chmicgiſch d. fan 01 1, ſagen üf ich Wos 5 5 bas 508 108 10 Hen; u Wr. werden. ableiter eignet ſi⸗ ru e t d aufen!, ſagen ſie. „Was heißt bas: Laß ihn laufen; wahr⸗ ut, V5 * kann“, fosſagt fer, „dt Hpese ehn ͤten W. f We er nicht cheinlich till er mit feiner Frau ſogleich we⸗ — der Verwen⸗ Schillings geht nach Köntasbera. Max von Schillings Ue, Vit mühie man eßh en de, in,iann e. be Mmicht nl, Feiner Fran eine Pamilien. hen Sper unterscinet- Gieicheimn wießter retlor bes er eine — n, „ta e V 2 

* 35 ebent r· Ihm müßte man noch den Re — baußi i in Un 90 e, Frau eine Fam Köntasberger Rundfunkfenders. 
U jür einer Darauf lie ürkin in. ain ürtshaus. „Ich muß einmal Das intern r Lehrfilme. Vei den Ver⸗ ,G iei, Paigpſthrne mhanen uesceber Dei vit os Geih ſo echen, ide, Me Ee Lunhiünten. WagsAlter Bbaſte-des Galſeniſceen uag. ber mit d em Gelde irgenbein Welſenſ⸗ chen.“ Ich e f vn nach ins 02. le da ſitzt er ſchon eusWertreütes zwiſchen ber ſtalieniſchen Regierung und er Direktor, der ſchon King verzweifelte Hanpbewegungen und tut! ich an ein zn rebs, ie L⸗ uer L ich, „iſt m Vertretex bes, Völkerbunbes, ſowie dem Leiter des machte, Kabe „Sucht n 10c einen h Berausę ben Allerehrlichſten, es wentl⸗ tch, ber Ke ien foßvich um ii ier Krebſe zu Iunſtiints für intellektuelle Aufammenarbeit ſtattfanden, dann iſt's aber genug! „ Et jenk, 05 Lanimt der K. Aner, faß! Urm und ſagt: wurden bie Statuten des internationalen Iuſtitute für vehr⸗ der' Aehuſewp; 0s i Her Obellcht ur * Hdang 0 u —9 0 E in au,B. 8. 'aße hingis 85 5010 Ruch künde Wufbur Seron „ wurze vyn Muſſolt em phanben. 7 

nun au le raße aus un aue: uchow uUndes, ufvur F. ronce, wurde von uſſolini empfangen⸗ 
arm und aus Armut rann, wie Sie ſelbſt wiffen, jeber ů fährt in elner Droſchte gerade um die Ecle, Sipejew geht auf Er wird heute abend nach Geni zurückkehren. ‚ 
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Nr. 28 IL rDEu 

Damsaiger Machhrücfhfen 

Die Perige ber Ziunſolbatih. 
Was in Danzia ales zur Schan gehtellt wirb. 

Much Wagifiſten Löonnen Soldaten gern baben — wenn ſie au Zinn oder Blei ſind. Könnent Os ſie eß aber ſun werden, wenn lobit ſich die Ausſtelluna von Proj. Dr. Kriſchen im Staßtmüſeum anſeben) Kaum, EGber werden ſte lächeln. Deun die Ausſtelluna fällt unter die Rubrik: 

Wecet, Gactuſe 1h‚ wu eheil. Afſ ü, Stt ro E u ſind aufgeſtellt. „Aſſyrer un otben 7. Jabrh. v. Ehr.). Die Aſſorer rügen zum Enktab einer Propinztadt an, und werben von Skutbenſchwärmen an⸗ 
Hlantaſte —-lieſt man. Wle nalv iſt das gedacht. Mit der ntaſte eines, Jungen, der noch im Papterbelm und Holz⸗ läbel berumläuſt. Poch geſtellt mit der Umficht — und den Mitteln — eines erſabrenen, an derlel Dingen intereſfterten Mannes. Sixeltwagen und Sferde, ſcheuend und ſich aul⸗ bäumend, ſieht man. Und Soldaten, die Schilder, Schwerter, Speere ſchwingend, taufen negeneinander. Bunt ſind fie bemalt. Von Her einen Seite kommen die Afyrer, von dor andern die Skothen. Gnbſch ſäuberlich in Reih und Glieb. 
Wie aus der Spielzeuaſchachtel. Es iſt wirklſa allerllebſt nalv. Dann gebt es welter: „WSiacedonler und Juder“. Die Inder durchſchrelten einen „Enapaß“, Mit Eleſanten 
rücken ſte an. Doch zu Weſe Turbane haben ſie. 

Eberz, Eine Infanterieſchlacht „wwie bei Nürnberg“ Im 
Da egeidrann, 11 Cler aibt es ſogar einſge Totel Da liegenebann die Urmen, doppelt tol, elnmal, well ſie aus Binn Hnd, das andere Mal, weil ie das Schickfal bazu Uüu 05 bem Iöeu Sre Sand. So geot das welter. Kuch 157 “Iwiſchen Preußen uud ODeſterreichern (obo, Vopularilnt g, EWerieus, der „Vruderkrieg“ ſſei“ keiner epularitat zum Opfer) barf man ſehen. Das Retteſte iſt aber: „Naxvoleon reitet durch Diußtand“, Ganze Brigaden hurg die Ges b. em Säbel auf egal wea ſeuriaen Molen 

Kaboieon — ein faar kleine Jungen ſtritten ſich, ob ers nun auch wirklich iſt — voran, lſo wirklich, E 
elnes E be rigen. Ein Gemeinſames verbindet die Sey⸗ then vor Köürlſt! Geburt mit den Franzoſen unhHieil nach Ehrtſit Geburt, Das ſind Hintergrund un Oimmel, unwanbelbar im Lauſe der Jabrtauſende .. 

Das Ganze erbebt den Anſpruch, gofevele, zu 
fialt Wir wollen aber doch leber dle tei ⸗ „Spielerel“ 
ſtellen. Denn nur ſo beſteht die Möglichteit, zu veritehen 
und — zu verzelben, S. 

Kundgebung für den Völkerbund. 
Dle Premlere der neuen Liga. 

Im großen Saale des Schültenhauſes ſand geſtern eine 
Sihenlliche Ler ammlung der Donſſgel Lie für Völkerbund 
Kaeß zu der auch eine An 0t von Deleglerten der Völterbunds⸗ 
igen aus Deutſchland, Polen und England erſchlenen waren. 
Der Vorſthende der Danziger Liga, Dr. Neumann, ſchilderte 
hn, ſeiner einleitenden Anſprache die hohen Aitfgaben, die vem 
Vötlerhund nach dem furchibaren Kriegsgemetel von 1914—18 
erwachſen An vielen Stelfen Euroyas Pätte die Brandfacel 
des Arleges wieder ſchredlſch geleuchtet, wenn nicht unter der 
Autorität des Völlerbundes der erſte Funke, der das Pulver⸗ 
'aß zur Sprengung bringt, erſlich, worden wäre, Rebner ging 
onn im giweiten Pell ſeiner Ausſührungen auf ble beſonderen 
ſa, len ein, die Danzig am Geveihen des Völkerbundes 

  

ſabe. Auf den Tagungen der Unlon, zu der die Völkerbunds⸗ 
lgen aller Ländet verelnigt ſind, können wir Dan lger 
ragen, ble uns beſonders am Herzen liegen, Kleß offenen Mus⸗ 

hrache bringen. Zum Schluß wünſchte der Rebner, dat auch 
le anziger Vehrerſchaft die Völkerbundsliga bel der Propa⸗ 

gierung bei Völkerbundsgevankens unterſtüten möchte. 

Die auswärtigen Nebner: 

Sür die deutſche Liga für Völkerbund übermittelte der 
Staatsſekretär Freitzer v. Rheinbaben der Kctelb Les Liga die herzlichſten Glückwänſche. Es ſet der Tätigkeit des 
deütſchen Außenminiſterz Streſemann, zu verbanken, 
daß bie Danziger Fragen im 
nach politiſchen Gründen, fondern nach Rechtsgründen ent⸗ ſeben werden ſollen. Der Reichsminiſter a. D, Kulz er⸗ 
klärte, daß die Völkerbundsligen im Dienſt K· aztfismus 
lus den den er allerdings ſoſort dahingebenz einſchränkke, 
aß ſein Pazifizmus nichts mit „dem Lanbläufigen Pazi⸗ 

fiemus zu tun hätte, der keinen Einn für natlonale Würbe 
Vurt Eln Verlreter der engliſchen Liga, Hberſtleutnant 
urton⸗London brachte ein 19. Müach ge ſchrelhen ſelner hei⸗ 

matlichen Liga zur iſcheni ihe Aus r Präſtbent des ge⸗ 
miſchten deutſch⸗volniſchen Gerichtshofes in Paris, Prof. 
Namitkiemtih, begrüßte die beedrhue Liga und als letzter 
Redner, ber, volniſche Seimabgeordnete Lipacewicz, der ein 
Bolen iMlachte. Zuſammenarbeiten zwiſchen Danzig und 

olen wünſchte. 

Die Weihe. ů 
DHer Kundgebung ſchloß ſich ein Bankett im „Danziger 

Lei aon. Der Senat war außer durch Au⸗ ůen Vrällbenten 
„„Sahm und Gehl noch durch eine Anzabl ſeiner Mit⸗ 

alteber vertreten. Das diylomatiſche Korps ſab man faſt 
Kunuß, und außerdem viele Vertreter aus Danzigt 
Lunſt, Wiſſenſchaft und Wirtſchaft. Nachdem Senator a, D. Sr. Keumann die Gäſte, beſonders dle ausländiſchen 
Teilnehmer, begrützt hatte, hlelt Cenatspräſident Dr. Sahm 
eine Anſprache. Die Regierung begrüße die Gründung der 
Liga, wobel zu bebauern ſei, baß ſie erſt verbältnismäßia⸗ ſpät erfolgte. Jor eclufgabe, dem Recht im Leben der Völker 
zum Siege 12 varhelſen, ſel von hͤchſter Bedeutung. Danzig 
babe ſich öfter in bebeutungsvollen Tagen als Sölekt der 
Volitik der Weltmächte gefühlt, aber trotz vieler Ent⸗ 
täuſchungen habe er den Glauben, daß das Recht zum alls⸗ 
ſchlaggebenden Faktor werde. Er bekenne ſich als Freund 
bes-Bölkerhund⸗Gedankenß, den weiter zu entwickeln Auf⸗ gbe der Ligen Eür Völkerhund ſei. Das Wort des Graſen 
Bernſtorff,daß „die Utopie von geſtern die Realität van 
worgen ſei“, werde dann ſeine Erfüllung finden. 
Der Hohe Kommiſſar des Völkerbundes, Profeſſor 
van Hamel, gab ſeiner beſonderen Freude über die Bil⸗ 
duns der Liga Ausdruck. Der Völkerbund ſei nicht bloß eine 
Angelegenbeit von practiſcher Bedeutung ſondern er habe 
eine große ideelle Miſſion, die Belebung des heiligen 
Getftes der Völkerverſtänbiaung und Völkerbarmonie. 
Beſonbers gelte es, bie Jugend für, den Gedanken des 
Völkerfrtedens zu gewinnen. Die Gründung einer Jugend⸗ 
und Siubentenabteilung wäre darum wünſchenswert. Für 
die exlolgreiche Arbeit der Liga ſprach er nicht nur perſönlich 
ſeine wärmſten Glückwünſche aus, fondern anch-im Namen 

„Geueralſekretärs des Völkerbundes, Dr. Drummont. 
volniſche Hplomatiſche Vertreter, Miniſter Stras⸗ 

blterbundsrat nicht mehr 

burger empſand es als befonders erfreulich, daßz dle Liga neben den alten Freunden auch neue Hreunde für den Voller⸗ Uund⸗Gebanken gewonnon habe. Ale das Ziel müchte er den Cedaonken, des enollſchen Echriſtüellers O, G. Wells be⸗ ſeichnen, den Vun dͤer Realerungen, den zeht der Völker⸗ und batſtelle, zu einem Welidunbe der Menſchheit auszu⸗ balnen. Auch Greiberr von baermann wlnſchte der neuen Liaa Erfolg in ihrer Tätſakelt und Proſ. Luck⸗ 
waidt übermittelte die Grude der Hochſchule, die eben⸗ falls mit ſhren Spympalhlen auf Seiten des Völkerbund⸗ 

Vecge öat 5. 2 Oin ſch E r neuen Liga an tckwünſchen zu ibrer ozeburt wabrlich nicht geſebrt, Selbſt nicht von Lehlen bie bisber bem Gedanken der Wölkerverſtändigung durchaus ablebnend gegeullberftanden. Wenn auch nicht alle neuen Frenunde ſchon voll mit dem Herzen babel waren, ſo war auch tor offlstelle 2Belenntnis durchaus 
ein Erfolg ber neuen Unton. 

Veeder eine blutige Ehetragödie. 
Oin Wiahriger verſucht ſelne Rrau zu erntorben.— Elne Wahn · 

finnstat. — Gelbſimord ves Täters. 

„Cine Biutige Ghetrogüdin hat ſich in Trumpeunu obgeſplelt. Der 
urbeiter Thiel, ein 25 2übeüher Wlann, ber ſchan ſelt längerer Belt 
mit ſeiner Wrou In Unfeisten lrble, hat in eidem Tobfuchtbemfal 
Conntas nacht heiner rau Würſſertiche in ben Hals, Wonge und 
Unteroctn verſeßzt. Die Dron muhte in dos Rronkenhaus nach 
Tiegenhof überführt werden. Der Wnn ſchnitt ſich mit demfelben 
Weſter ben Hals bis zur Wirbeifiule burch. Der Tob trat aul 
der Stells ein. 

Waährend die Uugen aller Well noch Berlin * ſind, wo 

wertvoll und immerhin 

  

eine Schiülertragödie in ſhrer ganzen cuſgerollt wird 
und S.e Mrebicheit bes Webehn Iun ſerer elbhlt, hat ſich 
in einem llelnen Dorf in ber N cht eine Bluttat'eret net, 
ole die Anzahl der in der letzten Jeit in, Danzig behangenen Morde 
um einen weiteren traurigon Fall erhöht. 

Ein junger Arbeiter, ihre alt, verjucht in der Nachl, ſeine 20 9 
rau iu ermorden. Der Vecha) mihlingt. Dle Frau wachſ, nach⸗ 

ſe den erſten Suich mit dem Reſer in den Dals, Leieninehn 
hat, auf, der . ſchrolend aus dem Bett und pill das Zimmer ver ⸗ 

ſſen, Der Mann, anſchetnend in einem Wutanfall, 1O0 Ihr 
950 und verſetzt ihr noch kurz hinterefnallder einen Stſch in die 

nge und den, linlen Untevarin. Endlich gelingt es der Frau, den 
Mani chend. 1 u, und blittend läuſt ſſe zu Nachbran, dort 
Schuß ſuchenb, uchend iſt der Mann uhr na⸗ nt. Aber 
die Nachbarn haben ſich bereits ber Frau angenommen 

und dte Tür verſchloſſen. Als der Mann ſieht, dab er e, mehr 
ausrichlen kann, M in ſeine Woh G ürdg 30 W 6 
bort ein, Ten Nuchlarn kommi dle Ca — eier Welle, al⸗ 

blleb, pordächtig vor, Ste klopſen an die 
Tür. Nichts rührt ſich, Gewaltſant brechen ſie nun die Tür auf 
und finden den Mann in einer, Blutlache lſehend, der Dals durch⸗ 
heſchnitten bis auf die Wirbelfäule. Es ſft keine Reltung mehr. 

Schon am Freitan hatlen ſich bel dem Manne Erſchelnugen 
von VerioihngMmaihu Heesi U war in Danzig. Eüi 
nach Trampenau beulihle er ſeboch nicht den Zug, jondern ging die 
Strecte —,es handelt ſich alwa, uin 50 ſtilometer — zu Fuß. Er 
aite Angſt, daß ihm dle Menſchen im Nuge etwas iun könnten. 
m Somabend war er dann voſlſtändin ruhig und am Sonntag, 

als er zu Bett Wu nahm er das Meſſer zu ſich, mit dem er dann 
ſpaͤter die Tat au⸗ labrte. 

aſles volllommen rut 

Die Frau warde, wie ſchon erwähnt, ins Lrantenhaus nach 
hg eingebleſert. Wie wir hören, ſind die Verletzungen zwar 

rocht ſchwer, jedoch beſteht Hoffn ung, ſie am Leben zu erhalten. 

Metiumg nus Seenot. 
Ein Autter mit acht Mann bei Weſtlich⸗Neuführ aekentert. 

Der Ende voriger Woche herrſchende ſchwexe Weſtſturm 
bat lünas der ganzen Oſtſeeltiſte ſchweren Schaden auge⸗ 
richlet. Wleder find bie Fiicher die Hauptleibtragenden. 
Aus allen Küſtenaebieten liegen denn auch Melbungen übe“ 
Unalticksfälle vor, Der Sturm hat auch unſere Freiſtaat⸗ 
Küſte nicht verſchont, 

„Bet abflauendem Wind hatten acht ſeiſcher aus Weſt⸗ 
lich⸗Neufähr, unter ihnen die Gebrüder Dieſterbeck, 
eine Ausfahrt unteruommen, Das Wetter hbielt jedoch nicht 
was es verſprach. Auf oſſener See angelanat, kam eine 
mächtige Bbe auf und brachte ben Fiſchtütter zum Kentern. 
Die acht Fiſcher ſtürzten in die See, konnten ſich aber durch 
Schwimmen ütber Waſfer halten. Erfreulicherweſſe richtete 
ſich der Kutter dann von felbſt auf und wurde ſo, obwohl 
voll Waſſer, wieber tragfähig. Mit aroßer Mühe gelana 
es den fiſchern, das Waſſer votdürftig auszuſchöpfen, Böllia 
durchnäßt Und halb erſtarrt laͤngten ſie am Strynde an. 

mier Wetterbericht. 
Veröffentuichung des Obſervatoriums der Frelen Stadt Danzis⸗ 

Dienstas, den 10. Februar 1928. 
Allgemeline ueberſicht: Das Kältehoch hat ſich 

unter wetterer Verſtärkung über das ganze nörbliche Oſtſee⸗ 
Poßen ausgebreitet und beherrſcht im Oſten die Wetterlage. 

aß geſtern über der Iriſchen See gelegene Teiltief iſt von 
Kaltluftmaſſen umlaßt worden und verfällt baber raſcher 
Aullöſung. Reſte ber Zyklone [lſegen noch an der nor⸗ 
wegiſchen Norbſeetüſte. Ueber Sübweſteuropa bringt ein 
mächliber Warmluftſtrom gegen Zeutraleuropa vor, der 

ankreſch verbrettete Olbe unb'r her⸗ 
beiführte und heute das Gebiet zwiſchen Elbe und Weſer 
erreichte. Die Froſtgrenze verltef entlang der Ober. 
Weſtlich dieſer Linie ind auch in Deutſchland Niederſchläge, 
die mit Schneefall einſetzten, vorherrſchend. 

  

bereits geſtern in 

Vorherſage fur morgen: Bewölkt, Schuee, ſpäter 
Negenfälle. wache fübweſtliche Winde und ſteigende 
Temperatur. 
Ausſichten für Donnexstag: Bewölkt und trübe, mild. 
Maximum des geſtrigen Tages: ＋ 2,0. — Minimum der 

letzten Nacht: — 28. ů ‚ 

Danziaer Stanbesamt vom 15. Februar 1928. 

Waßilkowſtt, 67 J. 5 M. — Witwe Marianna Toſchte aeb. 
Malachinſkt verw. Bocorra, fuaſt 75 J. — Zimmermann 
Friedrich Jautzen, 81 J. 4 M. — Fleiſchermeiſter Albert 
Näpeltus, 50 H. 1 M. — Invallde Guſtav Grantow aen. 
Schmibdt, 65 . 0 M. — Invalide Fohann Thorack, 75 J. 7 M. 
— Kaufmann Ernſt Trommann, 32 F. 6 M. — Siudent 
Klaus Heymann, 23 ſß. 0 M. — Geh. Neq,⸗Rat Wilhelm 
Heyer, 68 J. — Erüherer Gutsbeſiser Otto Wannow, 69 J. 
3. M. — Ehefrau Gerta Knetter geb. Draws. 20 F. — Witwe 
Berta Kabiſch geb⸗ Löwenſtein. 87 J. 4 M. — Schülerin   Cbriſtine Ewerk⸗Kraemieniewili, 7 J. 7 M. 

Todesfälle: Witwe Lulſe Böhnte cleb. Kreſin verw.   
Ochſen: ſ⸗ ausaemäſtete, 

ben 

Der Straßenrrinber aus Llebe. 
MWatum er binter Viebesvärchen hlaterter wat. 

Joppot Im Juli des Weiei Gahres, Am Raſine⸗ 
otel. 

Ein lunger Pann und ein lunges Mädchen balten ſich, 
Um, vom, Tanz auszuruhen, auf eine Bank geſeht und unter⸗ 
bletten ſich, Piöbiſch trat ein Maunn mit erbobenem Sioc beidet erklärtc, er ſel Auſſichtsbeamter und beſchuldigte dle 
eiben, auf der Baut „Unzucht getrieben“ zu haben, Belde 

verbaten ſich dleſe Keußerung, worauf der „Anfſichteveamte“ 
das Müdchen an der Hand vackte: es miühſſe mit zur Wache lommen. Dabeſ verlangle er die Gandtaſche von dem lungen 
Mädchen. Dieſes welgerie ſich natürtich, ihm die Taſche zu 
getzen, worauf der Waun dem Mädchen die Taſche zu ent⸗ 
relſten ſuchte. Nun ſchritt der Negleller energiſch ein, verbat 
ſich ble weiteren Beiäſtigungen des Mädchens und erbot ſich 
öulr Legltimallon, durch ſeinen Paß. Der Mann ließ nun 
endlich das Mädchen los, aina mit dem Kaufmaun an eine 
Laterue und uotierte den Namen altf einer Kartie. Chegen 
den damals noch unbetaunten Täter wurde Anzeige erſtattet. 

Eln anderer Fall, Aiuch in Zoppot. Im Auguf. Ein 
Herr Z. ſiot mit einer ibm bekannten Dame nachis auf 
einer Wank,, Mit einemmal ſtürzte ein Mann unier klexiſchem 
Briüllen auf die Frau zu, warf ſich über ſie, packte ſie mit 
gibte Hand am Dalſe und mit der anderen Haud unter dle 

e, 

wobel er Untertleibung und Strüümpfe zerrih. 
Sofort ſprang 3. auf den Täter zu, umſchlang ihn von hinten 
Und rißh ihn von der Frau zurück und biß ihn in elne Wanſe. 
Daraufhin ließ der Unbelgunte vyn der Frau ab und fprang 
in, das daneben beſſudliche Gebliſch. Dle Frau bemerkie 
ſofort, daß ihre Haudtaſche verſchwunden war, Während ſie 
noch mit einer Taſchentaterne, und Streichhölzern dauach 
luchten, erſchten der Täter, beteiligte ſich am Suchen nach der 
Tuſche und verlangte ſchlieſuich von bem Herrn Geld, damit 
er ſich die wißwunde könne verbinden laſſen. 

Um Tage darauf erſchten plötzlich der Mann in der Woh⸗ 
nung des Herrn 3, mit der in Papier elngewickelten Taſchc. 
Auch, hler wles ſich der Mann als Veamter aut. K. ſſei 
kedoch nicht barauf bereln und lteß thn verhaften. 

Deor Maln, namens Kunter, hatte ſich nun vor dem 
Gericht zu verautworten. Der Angeklagte machte den Wer⸗ 
ſuch, bie Angelegenheſt völlia andertz darzuſtellen und halie 
lich dazu ein offeulundiges Mürchen von Traumzuftänden 
ziſw, ausgedacht. Die zu, ber Verhandkuna als Sachver⸗ 
ſtändige hinzugezogenen Uerzte belundeten, daß der fl51 
des Strafgeſebbuches auf K. keine Anwendung fättde. Auf 
elne Frage des Vorllbenden hatte der Augeklaale u. a, be. 
hauptet, baß er in der Beobachiunn und Nufſftöberung nächt⸗ 
llcher Aebesvärchen 

elne lexuelle Anreauna lünde. 
Die Verhandluug fand unter Ausſchlun der Oeſfentlichkelt 
ſtatt, nur bie Preſfevertreter hatten Zütritt, 

Der Anaetklagte wurde wegen eilnes verluchten und eines 
vollenbeten Straßenraubes unter, Vernſckfichttgung mildern⸗ 
der Umſtände zu, drel ahren Geſfingnis, Chryerluſt auf 
gleiche Daner und Stelluna unter Nolizelaufficht verurteilt. 
Bei der UIrtellsbeariinduna führte der Norſſbende u, a. 
ſolnendes aus Cs ſei zwar als wahr unterſtellt worden, 
twenn der Angeklagte behauptet hat, dan die Beobachtung 
von Viebespärchen ihm zur Befriebiaung ſexneller Neigungen 
btene, Duch ſei es eine kriminaliſtiſche Erfahrung, daß 
ber die Beraubena ber betrelfenden Opfer ſehr häufig als 
er eigentliche Zweck der Tat heransſtellie. Was der Ange⸗ 

klante barüber erzählt, ſei vollkommen unalaubhaft und 
trllae den Stempel ber Erfinduna auf der Stiirn. Das 
Zurllcköringen ber Taſche am nächtten Tage deute auf einen 
vollkommen tberleaten lan hin. Durch ſein breiſtes Aut⸗ 
treten wollle er ben Eindruck der Wahrhaſtiakeit ſeiner Be⸗ 
hauplungen erwecken Mildernde Umſtänbe wären in ber 
gebriickten Lage des Angeklagten, und dem Umſtande erblickt 
worden, daß er noch wenig vorbeſtraft iſt. 

Schlurhtviehmarkt in Dutrzig. 
Amtlicher Vericht vom 14. Jebruar h, 

Vreiſe für 50 Kllᷣoramm vebenbaewicht in Danzicer Gulben. 
böchlten Swlacht⸗ 

Meuslag, den 14. Jebrnar 1625 
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Maritverlauf: Rinder ruhig, Kälber, Schaſe und Schweine 
geräumt. ů 

Käſemark. Mitgliederverſammlung der So⸗ 
tkaldemokratiſchen Partei. In einer gut beſuchten 

Milglieberverſamminng des Ortsvereins Käfemark ü8s 

Sozlaldemokratiſchen Partei ſprach Aba. Fiſcher über das 
Arbeitsprogramm der neuen Regierung. In der Ausſprache 
würde allfeitig anerkannt, daß unter den obwaltenden um⸗ 
ſtänden das Möglichte erreicht wurde, Lebhafte Klagen 
wurden über die ungleichmäßige Behandiung der Erwerbs⸗ 
loſen geflihrt und gewünſcht, daß es gellngen möge, für alle 

Seüaßegee,e. Interſtliützung zu ſchaffen. es weite e 
Uümmhüng, eine erhöhte Aufmerkſamkeit der Saiſonarbeiter⸗ 

ürage zu widmen und die Einbringung der arbeitsrechtlichen 
Gefetze zu beſchleunigen. — 

.



aAus dem Oſten. 
Oſthyreuhen, bas heimaillche Grüylanb. 

20 Meter hobe Elsberae. 
Dle Küiſte am Kuriſchen Vaff ſteht romautiſch aus. Eis⸗ 

herge bis 3u %ο Meter Hühe siehen ſich an der Riüfte entlang. 
Doei drel Tade lana wiltende Slurm hat das Eis non der 
Nehrung abgetrieben und Abers gauze O, gelagt, wo es 
ſich an der Küiſte zu, Vergen, Klen Iſcher, bte zwei Melten 
vöit, auß dem Haff ihre Gchlitten mii ſüſſchneben und Weräi⸗ 

ſaften haben ftehen laſſen, um — wie füülich — am anderen 
ane weiterzufiſchen, landen ihre Schlitten, d. 6, Siüce 

bappn, in beu, Eſöbergen,, Trob deß Slurnies aingen die 
Veule lore Netze ſuchen und fanden ſie ungefähr eine Melle 
weſt von der Küſte, der Sturm halte auch ſle alto ſchon elne 
Meſle weſter getrleven. 

Sarbauer Viſcher in Not. 
Schwerer Sachſchaben. 

Garlauer Piſcher waren dieſer Tage mit Pferden und 
Handfchlitten auf dem Kuriſchen Vaff, um übren üfrlüt alts, 
zuüllben, Drei Hanbſchlitten erreichten nicht mehr frü— Paon 
geung Gas lifer und wurden abgetrleben. Der ſlſcher n, 

Mauß in den ſechziger Gahren, kam völlia erſchbpft bis 
ßau⸗ Spalt unb mußte mit dem Kahn gebolt werden. Hahn 
Dat unch zehn Breſfemuche Uunter bem Elfe, die ihm wea⸗ 
getrleben ſind. Die Viſcher Makau und Sohn wurden mit 
Handſchlitten und Gezeug in einen Spalt geweht, und wären 
ertruitken, wenn die fflicher ſßicht und Becker, die Geſahr 
bemerkenb, nicht Hingelaufen wären, um die Mataus zu 
zetten. Die beiden Retter hatten ſchon vorber auf diefelbe 
Weiſe ihren Echlitten und die Netze verloren, Die vier 
ſrifcher, mußten in naſſem Zußande ſolange auf dem Elſe 
verwetlen, bis Rettung vom Üfer kam. miit einem Kahn 
wurden alle vier Miſcher über den aroßen Spalt acholt, Der 
alte Rakatt mußte aus dem Kahn aehoben und nach ſeinem 
Helm geſchafft werben. b 

Erfolgreicher Naublberfall. 
Als in ber Nacht zum De eine Hausbeſikerfrau aus 

Oindenburg Tüt en) in, der Meinung, ihr Mann kontme 
noch Hauſe, die Tür öffnete, ſtanden zu ihrem Schreck vier erle 
vor ißr, bie mit vorgehaltenxem ſfevolver die jabe det 
Geldel ſorberten, Die geängſtigte Frau gab den Vanditen einen 

pon 660 Mark. Darauf durchſuchten die Räuber noch alls 
iſfe nach Wertſachen und verſchwanden dann, ohne erlannt 

zu werden. 

  

ein 

  

  

Der Schlihenhommandant als Räuber. 
Ein Roubüberfall auf die Poſt war vor Kehe Monalen in ber 

Nühe von uorbenn (Kleinpolen), verübt unt der Poſtiunge 
erniordet worden, Erſt jeßt hat bie Poltzei ermitteln können, Daß 

Raubt von einer mus Miigliedern des „Eirzeler 
Schöbenverein) mit dem Kommandanten des Vereins an der 

ů i berübt worden iſt. Der Kommandant wurde nunmehr ver⸗ 
bet. 

  

Einen Eiſenbahnzug Überfallen. 
Dis Täter ontlommen. 

Swiſchen Wanbli⸗ und ges Dieü igie wurde eln Kiſen⸗ 
bahnzug von Banditen überſollen, die mit Reupivern und Hand⸗ 
vomaten bewaffnet waren. Elner der M Bosſes verhiochle zu 
lüchten und 85 Pollßel eines benachbarten Vorfes zu alarmleren, 

worauf es zu einer leherei Wau en der Pollzel tnd den Ban⸗ 
diten iam. Lohteren gelang es, mit'einem Keil der Boeute in den 
Wold zu entkommen, Später nahm eine Abteilung Kavallerie die 

ſe es jedoch nicht, die Vanditen zu er⸗ olgung auf, verm 

  

Bei lebendigem Leibe verbrannt. 
Die betagte Rentlere Mun lick au Lappienen (Oſtpr.) iſt in 

ihrem Zimmer durch Feuen ums Lebehn Detonnͤn. Gegen 

Roman von Sintlair Kcwis - Uebevselrt von Tyanx Fein. 
Copyricht by Ernot Rowohlt-Verlag, Borlin 

(25) 
Auch aus dieſer Nähe machte der Ort auf Ralph ſo went den Einbruck von eiwas Bleibendem, von einer Büt terten. 

bauernden Wohnſtätte, daß er ihn mit dem Durchelnanber der im, Röhricht herumtiegenden Kelmer und ins hohe Gras ge⸗ ſchleudexten Ballen am Knfang einer Tragſtrede verglich. 
Einſam mußte ei ge ſein, ſchwermütig zur Zeit des Sonnenunterganges; nirgends ein bleibendes Obt ach, das dem melancholiſchen Herzen hätte Würme Aberen können. Iye machte, ſtatt gerade auf die näheren Hütten zuzuhalten, 

einen großen Bogen und fuhr dem anderen Ende Zu. 
O muß dem alten Mr. Gavitp — das iſt der Hudſons Bay⸗Ag-at ᷣ— ſeine Gelegenhelt geben. Mein verhaßter⸗Rivale 

im Geſchäft, das iſt wohl wahr, und Alverna hält ihn für einen alten Sauertopf und, ziemlich eiel! jaft r M G⸗ aber er iſt ein ganz neites altes Huhn,“ ſagte Joe. „Er iſt Schotte — naß Porridae iſt er rein närriſch, Hat Immer noch Helmweh, nach preißig Jahren in Kanada. Deshalb geb⸗ ich ihm immer 'ne Shenilich u die agge für mich zu hiſſen. ͤch glaub' U ecgendiich nich, daßb das zum Am! gehört, ober ſchliehlich bin i- Gich unch Wäost ——.jo iveit überhaußt einer da iſt, Deshalb Dau ich auch Woobbury Gottesfurcht beibringen können, wegen llohvleinfuhr. . . emlich dreckiger Trick übrigens, wenn man bedenkt, daß 10 eine ganze Kiſte Whlsiy an Horb hab'!“ Laurence/ Jackfiſh, im Bug., hatte hre eigene Flagge aus einem Wachstuchfutteral genommen und an dem rohen, grünen Maſt Veitſtiet während Joe zweimal ſeine Flinte abfeuerte. Sie alti tten ſchnell auf die Hudfons Bay⸗Niederlaſfung zu „das „Fort“ wurde ſie genannt, es war auch wirklich ein⸗ mal (ines geweſen, und von den Indianern belagert worden. 0 ſaß jeßt, baß es eine ſchmucke Blockhütte mit behauenen Balkenenden, wie de in eizerhaus, war, von dan ront leuchtete ein neues Schlid „Sudſons Bay Com⸗ 

bedeutete für ihn die Eroberung der Wilbnis Indianer der alten Leiten mit ſhehestosfſhmug und ge⸗ franſten Wilbleberhoſen; die babichtsnäſigen Gouverneure, Herrenabenteurer mit Spitzenmanſchetten und Dreimaſtern; Kanus mit mube munteren Pabbelrubern; und, unerforſchte Strame hinuntertreibend. bie Lieder franztſiſcher Vovogenre. Vor der Niederlaffung lag eine atiliche Naſenfli eg in deren Mitte ber ſchimmernde e aufragte, am Fuß von weißgetünchten Steinen umkränzt. Aus dem Laden eilte ein ſchwerfälliger und anſcheinend nicht mehr junger Mann. Er winkte mit ſeinem Hut, er bielt einen Revolver boch und 

* 

  

13 Uhr bemerlte ver zufällig auf den Hoden lommende Oaus⸗ 
wirt, daß, Rauſchwaben aus bom Zinmer feiner Mieterin 
lamen, Als man die Xür bin 8 and man die alte, fränt⸗ 
lich⸗ Srent, tos mit glimmenden lelbern bicht an der Zür 
liegen, Dle Lampe hina ungebraucht am Penſter; im Oſen 
war lolne Elut. Man kann nür onnehmien, baß bie alle Frau 
eln Zündhol) angeſleckt hat, durch das irgendwie ihre Rleider 
in Brand geſett würben. 

  

Ein Elsbrecher aup ber Welchſel geſunben. 
Der ſich auf der Nahrt von DirſGau nach Brahemünde 

befinbliche Eisbrecher „Wrobna“ iſt am Gonnaßenbnach⸗ 
mlitaa kurz nach (Uhr auf ber Weichſel bel Stromkilometer 
345% (Sacrau swiſchen Meuenbura und Graubenz) geſunken. 
Der Elabrecher wollte an bieſer Stelle die Weichſel durch⸗ 
gueren, bierbel wurde er burch elne große Scholle ab. und 
gegen eine flache Stelle gebrüht. Der Dampſfer legte ſich 
auf dle Seite, ſchlua voll Waſfer und ſank. Die Mannſchaft 
konnte ſich mit elnem Voote retten. Aus dem Waffer ragen 
an der Unglilcksſtelle Schornſtein und Steuerbnde. Zur Gr⸗ 
bung bes Schilſes üind geſtern abenb kurz vor 10 Uhr von 
Dirſchau bie Eisbrecher „Gchwarzwaſſer“ und „Montau“ ab⸗ 
gegangen, Mittels Prühmen, ble von urzebrack aus mit⸗ 
genommen ſind, wirb die Bargung verſucht, Die Arbeiten 
ſind bet Rebaktlonsſchluß noch im Gange. ö 

Eln Getrelbewagen in die Schlucht geſtutzt. 
Der Befſliter und dle Pferbe gethbtet, 2 

Auf ber Kunſtſtraße Arnau—Oſterobe beſörberte ber Land⸗ 
wirt Abolf Troß mit einem 11t Piaerb uhrwert Getreibe 
nach Oſterobe, Wlötzlich ſcheüte ein Plerd und burchriß den 
Strang UeKn des, Glätte am per Wagen ins Rutſchen, ge⸗ 
rlet an die Straßenkante un 1 5 eine ſteile und tieſe 
Schlucht hinab. Während ſich bie mitfahrende Ehefrau it 
lepten Auigenblick durch Abſprincen reiten konnte, wurde ber 
Elgentümer Trox von dem umgeſtürgten Gulrat und feinem Ms. Aunben csb Krtcs. v 2ng ie ig nüce 

erbe wurden ſo er be „ au e nat - 

Zan tingingen. Der Wagen wurbe vol Mtüäntiia zertrümmert. 

    

Vom Zuge überfahren. 
Der Tiſchlerlehrling Werner aus Blablau (Oftpr.) iſt am 

Connobenpopemitiaß Anppeiß Bahnhof WollimſeLen G1 
Überfahren worden. Der Ropf und ein Arm wurden ihm 
vom Körper getreunt. 

Seinen elgenen Bater erſchiagen. 
In einem Dorfe bel Warſchan bat ein 10ſäüriger Bauern⸗ 

ſohn in Gemeinſchaft mit einem Knecht ſeinen Vater mit 
elnem Holzknhppel erſchlagen. Die beiben Xäter, ſowie ble 
Mutter des Mörders, die als Anſtifterin in Frage kommt, 
wurben verhaftet. 

Mübnicer Inilienhurfal in Eiland. 
MWie aus Jewe eer Leobdet wirb, ſtiülrate bort ein 

Milttärklnazeua in einer Höde von 100 Meter ab. Der Fllbrer wurde getötet. 

  

  

  

Veibe Veine abgefahren. 
„ 

Auf dem Kattowitzer Babnhof glttt ein 10 Jabre alter 
Urbeiter bei dem Berfſuch, auf einen ſahrenden Zug aufzu⸗ 
ſpringen, ab und gertet unter die Räder. Dem Bedauerns⸗ 
werten wurden beibe Belne vom Körper geirennt. Der Ver⸗ 
unglückte fand im Krankenhaus Aufnabme. 

Hie Fabne⸗ zweimal zum Gruße ab, und dann entſaltete ſich ahne. 
Scborlachrot, in ber Sonne leuchtend, flatterte ſle vor den 

mattgrünen Hügeln. Ralpb war kein nglomane, aber er brllicher die Romantil dieſer anur er lab ſie fliegen, 
britiſchen Mut verkünden, nicht nur hier in den hürren Ktieferwälbern, nein, in ber (Sahſſie Welt — über rauchenden Flußbäfen in Birma, auf Schiffen, die burch Eismeere ſtampfen, por verogoldeten Tempeln, bei der Parade der 
Gardekavallerle im lärmenden Vondon. Er erſchauerte vor ihr, er erblickte in Mechaviiv unh Ive etwas, baß an einer 
ſiolzen Tradition teilhatte: und ſo kam er nach Mantrayp 
Dem Gie nicht mehr einſam und voner Zweifel, ſondern mit 
dem Stold eines Mannes, dar von wackeren Freunden will⸗ kommen geheißen wird. 

Alg ſie wendeten und an der Gubſons Bay⸗Mieberlaffung, der Kirche und dem ſen Pegedßt vorüberfubren, wurden ſie von weiteren Schilffen begrüßti, denen Joes tnallende 
Duchle antwortete, und dann nüberten ſie ſich einem langen Holzpier, Um Üler aft Jves Laden mit der Aufſchriſt 
gCafter Handetsceienſchaft“, ein eiwas unſicher auf ſeinen Heinen ſtebender Speicher unb ein überraſchend nettes Keideß'nn —.auch Holg, öweifellos, aber mit Schlndeln ver⸗ leibet, bie in einem freundlichen Grün und Weiß geſtrichen 
waren, Ein Mäbchen kam aus dem Haus gelaufen, den Ab⸗ 
bang herunter und beraus auf das Pier — ihr Haar gliberte und Uͤperna im Sonnenſchein — und winkte ihnen zu. 

zAlverna“, jaßte Joe. 
Er ſchten Ralph 1 ponte.d gelaſſen. 
ie/, betrachtete ſie bange. kls der Motor abgeſtellt war und ſte durch das Sgaltr keichte Waſſer trieben, das dunkel unb boch klar im gaiten des Plers laa, ſab er au ſeiner 

Ueberraſchuna, daß Alverna genau ſo war, wie Joe ſie ge⸗ Wäts halte. Sie war jung, ſie war ſchlant und Deßaubernb. uben von Taſſerſtofffuperoxvd war an dieſem honig⸗ (farbenen, ſelbigen Haar. Iöbr metßer Rock und die tief aus⸗ geſchnittene i hreeheinſe waren knuſprig, ihre Augen kind⸗ lich — kindlich ihre kleine gerade Naſe — ganz ein Kinder⸗ geſicht — und ihre Wangen ungeſchminkt; löre Stimme klang zärtlich, als ſie rięf: 
ve, ich hab mich ſchrecklich nach dir geſehnt!“ Is has Kans am Wier anlegte und Ralph ſich gteif erbob, beuste ſie ſich herunter, die Hand zum Willkomm ausgeſtreckt, und Moß „OGalloh! freu mich!“ 

Ralpdi Vrescott, blefer Hinernas Nät Lunggeſelle, war in der Tat aufgeregter über Alvernas Nähe, als über fünfsoehn⸗ viündige Muskalonges, über die Ausſicht, ein Elen vor die Augen zu bekommen und üüͤber Woodburys Schinberel mit dem Außenbordmotor geweſen war. kurs aufgeregter als be allen ſeinen Erlebniſfen in dem rrlden Nor Lanb, außer der ſchnell geichloſſenen Freundſchaft mit Joe Gaſten. Als er auf das Pier kletterte, hatte er zum erſtenmal ſeit dem     Tob ſeiner Mutter das Gefühl, wirklich nach Hauſe zu 

— 
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MSS.— 
Erfolsreiche hntümpfe in Mectleuburg. 

Für bie Wiecklenburger Etſeninbuttrte iſt, wie eus Monoct 
gemelbet wirb, cin »oruch gefällt worben, der einen 
Spitzenlohn n 75 Plennſa bls 1. Suli und von La ab 
weltere & Pfehnta Lobnerxbebuna vorſleßt — eine Ertsdung 
der bisherigen Göbne, die weilt unter ben Lobnen anderer 
nduſtrien lagen, um 7 bzw. 10 Plennia. Der Bund der 

fbenben bes Sclt ge ulHues 5 Pibnlice den ate. 
enden de unggau jes verſönlich anrempelte. 
Mit ber, kaufm ulſchen Wrbeasberorgen tatton unb 

bem dieichsbund bes Textileinzelbonbels konnte ebenfalls 
leine Einigung über einen neuen, für beibe Diecki . 
gulltteen Cari) erhlelt werdben, Die Augekelltengeweri⸗ 
Caften rieſen baber den Schlichtunasausſchuk in Moßtock an. 
Doer pon ibm geſällte Schiebsſpruch ſchmtitlehe ben kauf⸗ 
mühgulſchen Ungeſtellten eine burchſchnikiliche 15⸗ 
erhöbunga in allen Gehaltgtlaſfen von ö5 Brozent. MDie 
bände batten 15, bis 22 Prozent aefordert. Nach ſtunden⸗ 
langerx Werhanblung wurde am Freitaa in den ſpäfen 
Abendſtunben auch für ble techniſchen unb Shsſorug n 
Angeſtellten ber Klektroinbuſtrie ein Schlebsforuch ver⸗ 

   

künbet, Er ſteht eine burchſchnittliche Gebaltserböbung von 
4)bis 5 Prozent vor und foll bis zum 1. Gtober 1059: un⸗ 
kundbar ſein. Die Erklärungsfriſten laufen bis zum 
17. Februar. 

Der Gchlebsſpruch im Holigewerbe. 
Die Verbandlungen zur Neureglung ber, Holzarbeiter⸗ 

1bone die am h. Februar vor dem vertraalichen Bohnaimt 
in Heriln begannen, hatten ſolgendes Ergebnis: Ssr 
15, Lobnbeyirke wurden Schiedaforlche geſcilt, die eine 
Stundenlohnerhbhung von 6 Pfennig ab ſofort und von 
leils 3, teils 2 Vlennigen ab 1, Oktober öringen. ie Lauſ⸗ 
dauer der Echtebeſprüche beträat ein, Fabr, 2 banbelt ſich 
alſo um eine Geſamtlohnerhoßhung für ein Hahr in boßde 
von 8 byw. Pfennigen pro Siunde. Die genannten Loön⸗ 
erböhungen gelten nur für die K8pva K5 Pie, Aöriaen 
Arßeſter erfeigt proßentuale Röftufung, Die Erklärungs⸗ 
ſis für dte Schtebsſorllche lcuft am 24, Webruar ab, Am 28, 
üindet in Berlin eine Konferen) der Füunktiondre ſtatt, öle 

ülber die Annabme oder Ablebnung der Schieböfprücte iu 
entſchetben hat. 

LNommuniſtiſche Nieberlage in Eſfen. Die Uxabſtintmun 
bel ben Ortsverwaltungswablen bes Deuiſchan Meisd⸗ 
arbelterverbanbes in Eſſen brachte den Kommuntſten eine 
empfindliche Niederlage. Auf die Amſterdamer Dißte ant⸗ 
flelen, 2714 Stimmen, auf bie der K.B. D. 211 Stimmen. 
Der Erfola iſt um ſo bemerkendwerter, als Pei den Oris⸗ 
verwaltunaswablen im vergangenen ſhahr dis Mebrbeit nur 
2h0 Stimmen betrug und die Kommuniſten in bieſem Jahr 
eine außerordentliche Aattation entfalteten. 

SED 
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kommen. 
Erſt nachdem er Alverna eine 

guckt hatte, ern feus er, daß ihre Augen keineswegs kindiich 
waren, ſondern ſeucht und vo bes Vero ühnſüchte, und erſt 
am Abenb, als er ſchlaflos in der Veranda kag, kam er auf 
den Gedanken, baß es Rhemergs werden könnte, häme Freund⸗ 
ſchaft mit Joe — der her lympachiſch war, wie nicht bald 
lemanb, den er kennengekernt halte — unter dem Einflus des 
des unbem weiblichen, ſanft unb unwiberſteblich lockenden, 
des unbewußten, ie feuchten überwältigenden Zaubers zu 
übtn. den die feuchten Augen von Jpes Frau aus⸗ 

„Als ſie das Pier hinaufſchlenderten, fragte Alverna gur: 
„Alles gut KMinf ßas Ach, haſt du mit den Crepe de Chine 
Modenags, Inb das Eingemachtep Fünf Pfund' Und bie. 
Modemagazine?“ 

Sie begann ſchnell und aufgereat von allem zu plappern, 
nlas ſich ereignet hatte. Sei Her alten Mag waren junge 
Hunde angekommen. Ihr Biscuitteig war ſiyen geblleben. 
Geſtern Racht hatte ſie einen Moskito in igrem Ilmmer 
tehabt. Evand, der Poliziſt, mußte bald kommen — eln paar 
bippewyan⸗Indianer batlen ihn oberbalb des Geiſter⸗ 

dergbt be uie rülb. en. Und ſie batte ſich das Haar gewaſchen, 
gerade heute früh. 

Ralph war, während er hbinter ihbnen Er ſei ins, voller 
verug ge wie Ipe ſich verhalten würde. Er felbſt, er wäre 
nervös geworben, ihn hätte ihr Gezwitſcher aufgebracht. Joe 
ſchten gand rubis, er ſchien ſie 00 u nehmen, wie ſie war, wie 
er M. frieb ſch, nie Leiret und boffnungsloſen giegen nahm — 
ernſt, frieblich, nie beſtrebt, irgend etwas im Leben au bäm, 
waß nun⸗einmal unabänberlich war, zu etwas anderem zu machen. Er hatte den Arm um Alvernas Schulker gelect, 
aber er war gand kühl, er wendete den Kopf dei ibren Nus⸗ 
rufen, aber er machte keine Bemerkungen dazu. ů 

Sie ſchritten durch den kaßlen, von den Mokafſina vieler 
nbiancr zertrampetten Hof, der von dem Vaden, dem 
peicher und dem Wobnbaus gebildet wurde. Sie kamen 

durch ein Tor, durch einen Garten mit eintgen wenigen 
Blumen, Roſen und Tigerlilien, und traten in das Haus ein. 
Füt den vrbnungsliebenden Ralph war es nach dem 

Schmus der anberen Hütten, des Zelts und des Lagerfeuers ein linoleumbelegtes Paradtes. Es hatte vler Räume: zwot 
Schlafzimmer, ein Wohnzimmer und eine Eßküche. ͤnt⸗ 
weder Alverna odber Ooe, einer von beiden war ein geborener Haushälter, benn das Haus war ſo veinlich in Orbnung wie eine neuenoliſche Küche. Die Zimmer waren in leuchtenbem 
Blau, auäcqemalt. Keine ſchmutzigen Teller ſtanden berum, and der ſchwarze Giſenofen Wne br vor Sauberkeit, Auß dem polterten Büfett lebnte (eine Pracht in Ralvs Auden, der wochenlang nur ſchmieriges Emaillegeſchirr Püunebe hatte) eine Reihe goldgeränderter Porzellanteller, und neben dem   Büfett bing ein KüſFonjes ung Pelgt.ß Kanarienvogel. 

—
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Nit Vorsuoff iit es nicht neit her! 
CSawane Erſolge felner Beril 0 é. Uine AasefeterHMvag i Padkreiten-en 

„te Ste Preſſe ſelnerzeit meidete, wurden am 17, Oktober 107 von dem Wlener Cölrurgen E. Schlever zwei Vattenten Ser Serlungungsoperalton nach der Voronoffſchen ethode unterzogen. Es handelte ſich um einen 70lührigen Krankenwärter und einen boläbrigen, vorgeitig gealterten Vertreter. Fetzi bat Schlener dieſe „Beriüngten“ in der letzten Stüuic der Wlener etehſchaft der Aerzte vor⸗ L, lübrie aus, daß, während dle Heilung der tlonswunde nur einlae Tage in Anſpruch nahm, der eüüentliche Berfünaungbeffekt lich erſt in einigen Wochen elnſtellie. Der ältere Gauent ermüdete nun nicht mehr ſo leich: wie früber, kein Gedächtntis latte ſich gebeßßert, er ver⸗ ſernei wie, er ſelbſt jaate, aroße en Belreſ, ben Ver⸗ 
etreſfenden Ber⸗ lüngungserſcheinungen ein. Epenſo ſieht der andere Patlient lebr riſch aus und wurde nach der Operation wiederbolt pon Bekannten gelragt, warum er ſetzt ſo viel friſcher aus · ů52 2 früher. Belde ſind daher init der Oyveration ſehr n. 

Den Mitteilungen Schleuers ſchlotz ſich, wi Das „S⸗ Uhbr⸗ Ahanbblatt“ meldet, eine ausführliche Dlotuſlon an, in iher bebeutenbſte Wlener ffachleule über v und zur Berſüngung überhaupt Stellung nahmon; oein n des, Protokols in der „Wiener Medlziniſchen nichrift, giüt barüber Anskunft. L. Scbönd 505 E bosiſchoft beuele Wor Aber ei Len Kahre vier Rale e. e 0 er einem Jahre vler Fälle nach Boronoffſcher Meihode vverlert hat. 

— erſolae zu verzeichnen. 
Taßen, helden anderen Hüllen waat Schönbauer nicht von 

Voronoff⸗Overalionen 
Aus, 

übauer von 

Ou awel von sier Müllen ſind volltommen WIlit⸗ 

Konoßſe m zu ſprechen. Diefe ſind auch keine relnen Boronoff⸗ » da bie Dperterten elner eingebenden yſychotherahent 10•9 Behandlung ichene Hepſ worden ſind. 
jerlüngung fprechen Si e,Mi vut, ah Latserſihicbenx.Ms 80 rſuche. nnt, ertverſchledene r U ben vun Müßen an, felbil bei ber lleßerpylanduna nebe len nen Liten auf arialeiche MAflen ſtirbt das Ge⸗ Im neuen Seganismus ab. Dlie Unterſuchuug des beſowen ten Stllches Keigt ſtets, daß den von Voronoff bstonten Erſolgen ſede organiſche Grundlane feblt, wobei L bemerken It, daß Schönbauer bei Vorpnoff ſelbſt die echnik der Operatlon erlernt hat, 

K, Demel bat auch nur Negatlves beim Tierverſuch ve⸗ obachten können. Das übderpflanzte Drüiſenſtück wird ſtets aufgeſauat; bezüiglich der Erkolgloſtakeit der Boronoff⸗ Opration bei Menſchen hälten dle Uuterſuchungen von Hofmeiſter (die bier bereits geſchlldert worden find) den Heweis erbracht. Die ſcheinbaren Erfolge rülbren von — ber; dieſe wirken nur vorübergehend, und tbre uführuna wäre burbs. 
Iniertionen weſentli⸗ einfſ r, zu erreichen 3 als bon Voreneſh Merfehren, eiche 

R, VBachrach hat zwar bel einem Kriegsverletzten mit Affen⸗ brtiſes, gewiſſe Erfolge erzielt, bie jeboch weht entfernt ſtud, die Annahme einer dauernden Verlüngung zu ſtirtzen. '. Wilbe hält die Vorwürfe gcgen Vorvnvpff berechtiat, da ſeine Angaben ſich nur auf Sublektives vder auf ſebr vber⸗ flächliche Bepbachtungen ſtilben. 
Der berübmte gonſtitutionsforſcher . Dauer kommt zu dom Schlub. daß be⸗ Rer Vorpnoſſſchen „Verfjünaung“ die Geſs jeſtlon, vor allem die Neklame cher als bie Urfache der iplse Un betrachten il als die Operatlon feibſt Dieſe „ianinur durch die Zerſallsprobukte üm Körver eine firkung hervorzurnſen. E. Schwarz proteſtierte gegen die Beßzeichnung erküngung“, die nur Provagandazwecken bient,., Die Behauptung, daß artverſchledene Dritſen ein⸗ bellen, entbehrk ſeder Grundlage und iſt abzuweiſen. nach Seucß handett es ſich auch beim Steinach⸗Verfahren, nach üurch nur um hormonale Reizwirkungen, hervor⸗ gerufen durch Zerfallsprobukte. Nach dem Ablauf des Reiz⸗ porganges, ſtellt ſich ber Altersverfall unveränbert, wenn nicht geſtelgert, ein. 
Mach dieſen Erörterungen lu der-Wiener Geſellſchaft der Aerzte ſcheint es mit der Voronoff⸗Methode nicht weit her zu ſein, tinb es bleibt eine bedenkliche Tatſache, baß Voronoff ſeit Jahren Vehauptungen anſſtellt, bie. ſich noch von leinem kritiſchen Forſcher beſtätigen ließen, vielmehr ſvtechen. geltenden Anſchauungen ſchon arundſätzlich wider⸗ prechen. ů 

  

Das Mrittfel auenn Aeraftaſin vor Gericht. 
Ein Preſſeproze um die angebliche Zarentochter. 
Vor dem Amtsgericht Schöneberg begann Montag ein Beleibigungsprozeh des Hauptſchriftleiters der MNacht⸗ ausgabe“, Dr. Schwarzer, gegen bie verantwortlichen Schrift⸗ leiter ber „Täglichen Rundſchau“, Dr. Mann und Enno, ſowie gegen die Ruffiu Frau v, Natbleſf⸗Keilmau. In einer Artielſerie der „Täglichen Rundſchatt“ von Frau v. Rath⸗ leſf⸗Keilman war der „Nachtausgabe“ vorgeworken worden, i aus gewinnſüchtigen Motiven eine von ihr ſekbſt gebrachte Veröffentlichung, in ber Frauev, Rathleff⸗Kellman nachweiſen wollte, daß die Zarentochter Anaſtaſia noch am Leben, und mit der Frau von Tſchatkowſkt identſſch ſei, durch eine neue Artixelferie als unrichtig bargeſtellt habe und zwar, wie Frau v. Rathleff behauptete, auf Einwirkung von Verwandtenkreiſen des ehemaligen Zarenhauſes, die auf das Bermögen der Barenfamilie Erbanſprüche ſtellten, Ein Ver⸗ ſuch deß,Borſttenden, die Partelen zu einem Vergleich zu bewegen, blieb erſolglos. 

Der Vorſitzenbe regte, nachdem der verantwortliche Re⸗ dakteirr der „Nachtausgabe“ und des „Montag“, Fritz Lucke, als Zeuse vexnommen worden war, einen Vergleich an. Die Parteien bemühten ſich mehrmals, zu einer Verſtändigung zu kommen, doch ſcheiterten die Verſuche, da man ſich über eine Formulterung, die von beiden Selten angenommen wexden konnte, nicht zu elnigen vermochte. Auf Antrag der Mitviet Sübchen n der Vorfitzende beshalb die Berhandlung um Oter, Shchen mit der Maßgabe, daß die Parteien in⸗ zwiſchen Etnigungsverſuche unternehmen ſollten. ů 

wer Weisectcag eines MWeliüeners öů Um 1021 Pfund Sterling. 
lẽüg nach Auſtrallen iſt kürzlich der engliſche 
inkler in Crondon aufgeſtiegen. Rom wurde 

Der Pilot wil den Rekord brechem den die. Engländer Roß Smith und. Keith Smilh im. Fahre 1919 aufgeſtellt haben, als ſie in achtundzwanzig Tagen Auſtralien mit ihrem Fluszeus erreichten. Daß Hinkker auch recht geſchäftstüchtig üſt, beweiſt ein Vertrag, ben er vor Antritt. feines Iluges mii der großen Londoner 

Zu einem 
Flieger Bert   

    

   
Berſicherungsaalellſchaft Olovbs adgeſchloſſen bat. Gegen eine Verſicherugsprämie von 130 Kiunt 0%, mit ver⸗ pflichten ſich Llovbß, dem Ducher für feden Tag, mii dem er 4901 beſtehenden Mekord bricht, eine beſtimmte Summe zu muhlen. 

brauchen ſollle,⸗Würde er ein Piund Sterllng erhalten, wein er Kuſtrollen ſoaar in 70 Tagen errelcht, zahlen Lloybs ſbm eine Drämie von 7 Plund. mel einer Ulugbauer von W Taben erbält er vter Viund, und ſo ſteigert lich die Prämie welter fort. Sollte der 90 W, Auflrailen in 10 Tagen er⸗ reichen, ſo erbült er 200 Vſfund, eln nur 1Stcgiger Flus mürbe ihm 512 Pfund eintragen, und wenn er es ſertig brinat, einen Rekord von 17 en aufzuſtellen, ſo würde Uhm dle ſtattliche Summe von 1024 Pfund Sterling zufallen Mit Spaunung ſſeht London dem Ablauf des Fluges ent⸗ gegen, unb wie bei ſedem wichtigen Ereianis in Eugland werden eifrig Wetten abgeſchloffen. Man glanbt allgemein, daß Hinklex ſein Ziel.in 17 Tagen errelchen wird,    

Vor Uuwilzungen im Krautz⸗-Prozeß? 
Wird der Staatsanwalt dle Anklage aufrechterhalten? 
Die Häufung der Entlaſtungsausſagen an letzten Tage des-Kranh⸗Vrozeſſes dürkte nicht ohne Auswirkungen blei⸗ ben. Es kann als ſicher feſttehen, batz die Siaathanwalt⸗ ſchaſt es bereits bebauert, eine Anklage erhoben zu haben, beren Stichhaltigkeit äußerſt zweiſelhaft war, Die Hauyt⸗ punkte ſind im großen und ganzen — wie wir in der Veilage audſüihrlich barlagen — wiederlegt oder in ihrer Auslegung lo wenig beweiskräftig geworden, daß es ſich einentlich, um die ſtaatzaunwaltſchaftliche Poſlllon zu retten, nur noch daram handeln kbnnte, an Stelle der blöherigen Unklage elne andore, etwa auf Mittäterſchaft ober Beihilfe bei einem Toilſchlag, zu formulieren. 
Welchen Elnbruc die Verhandlung ſelbſt auf den Juſtlz⸗ miulſter bei ſeinem Veſuch am Sonnabend emacht hat, und wie iweit bie verſchli im Reichstag, die elue ſellene Ein⸗ mätigkeil der verſchiebenſten, Partelen aufzeigten, die Suter behürben peeinflußßſen bürften, ſteht ulcht feſt. Sicherlich aber ſcheinen Bemübungen im Ganuge zu ſein, den ungeheuer auf⸗ gehlaſenen Proßzeß auf ſein Rormalmaß zu reduzleren özw, fallen zu laſſen. Irgendwelche Entichlüſte blefer Art ſind freilich, entgegen anderslautenden Meldungen, noch nicht aetroffen. 
Sollte es vorläufig nicht Dazu kommen, ſo werden zuerſt bie von dem Rechtsauwalt Dr. Frey nunmehr formell ge⸗ labenen 23 neuen Zeugen vernommen werben miiſſeit. 
‚Belprechungen allgemelner Natur ütber den Frautz⸗ Prozeh ſind in den maßgeblichen Kreiſen in Berlin bereits 

geuflonen worden, fedoch haben ſie nicht dae Lrgebuls ge⸗ zeitiät, daß die Anklagevertreter, angewieſen werden follen, die Anklade nicht aufrecht zu erhalten. 
„Wic erinnerlich, war am Sonnahend im Auſchlutz au dle Vernehmung der Zeugln Ellinor Rattt der Erſte Staats⸗ auwalt Steinbeck von Dr. Frey gefraaf wordeu, ob er auf Grund der bisberigen Beweisaufnahm, ſich nicht zu dleſem Schritt entſchlietzen wilrde. Der Staatsanwalt hatte jedoch verneinend geantworket. Dauach wird es alſo ganz von dem weiteren Gang der Beweisauſnahme abhängen, ob die Staatsanwaltſchaft ſich genötlät ſteht, dͤte Anklage fallen zu laſſen oder, audere rechtliche Geſichtsvunkte, wie etwa Tot⸗ 

ſchlag,q Beihilfe dazu und dergleichen geltend zu machen. 
Infplaedeſſen wird heute vormlftan das Zellgenverhör fort⸗ 
geſetzt werden. 

Ein Schreiben des Reichselternbunbes. 
Der Vorſtand und die ſeuhrerſchaft des Evangeliſchen Reichtelterubundes haben an den Präſidenten des Schwur⸗ 

gerichtes in Mabit, Landnerichtsdirektor Duſt, ein Schreiben zerichtet, worin ber, tiefen Beunrublaung der Elternſchaft des ganzen Neiches ſiber die Urt der⸗Berichterſtattuna eines 
Telles der Preſſe über den Kranbrozeß Ausdruck gegeben 
wird. Der Reichselternbund bittet im Namen der vrgani⸗ 
ſierten Elternſchaft aller volltiſchen Richungen den Schwürr⸗ oerichtspräſtbenten, in Berbindung mit den Vertretern ber 
Preſſe Wege zu fuchen, um eine weitere ſchwere Schäbiauna der Oeffentlichkeit, iusbefondere der Augend ſelbſt, zu ver⸗ ů 
bindern. ů‚ 

Hanbhi ſagt ſeinen Lod vora⸗ 
Am 12. März. 

DerSbekannte indiſche Nattonaliſtenführer Gaudhl hat 
bieſer Tage eine mertwürdige Prophezeiung verkündet. 
Er hat ſelnen in Bälde bevorſtehenden Kob angekündigt und 
nicht genug damit, auch den genauen Termin angegeben, 
an bem er das Zeitliche, ſeanen wird,, Gandhi wird, nach 
ſeiner Verſicherung wenigſtens, am 12. März ſterben. — 
wiaßten wir ab, ob er ſeine eigene Antorſtät Pügen ſtrafen 
wird. 

  

Ein Grund, anfs Meer zu fahren. 
Vox einigen Tagen iſt der Ozeandampfer „Orita“ von 

tverpool in Santanver eingetroffen. Unter den Paſſagteren 
des Schilfes vefindet ſich ein ehemaliger engliſcher Seemann 
namens Sbencer, der die Seefahrt angetreten hat, um ſein Lehen nich auf dem Lande, fondern auf dem Meer zu be⸗ 
jchließen. Londoner Aerzte, die Spencer unlängſt aufſuchte. 
hatten das Gutachten abgegeben, vaß er nur noch zehn Teg⸗ 
zu leben habe. Daraufhin entſchloß ſich Spenecer, ſofort aut 
dem erſten Ozeandampfer abzureiſen, Er fährt in einer Luxus⸗ 
kabine und wird von einem Diener, ſeiner Schweſter und deren Zoſe begleitct. 

‚ 

Falls Oinkler für ſelnen Oeet nur 27 Tage ge⸗ 

  
   

                

   

  

    

     

  

   
   

     Der Staatzanvali fyricht uoth Imuer. 
Daa Vludover im Harmat⸗Vroßeh. 

Oberſtagtsanwolt Dr. Sturm ſette Montan im Proßzel gehen die rüder Barmat ſein Piädoner fort und zwar de⸗ gandelte er das Kapitei „Deutſche Glrozentrele“, und den Fall Höſte. Er gob dabei feiner Meinung Ausdruck, baß Juilus Varmat des Jetruges zum Rachleil der Deulſchen Gtrozentrale und der Angekiagte Rleuskl der Veigllle bierzu ſchuldig ſei, und autzerdem Jullus und Heury Barmaſ in emeſnſchaßt der aktiven Beſtechung des verſtorbenen Reichs· poſtmiutſters Höfle, ſowte der Anſtiſtung deslelben zur Un⸗ ireue. Der Oberſtaatsanwalt ſchllderte die elnzelnen Belxugsmanbver, zählte? die Norteile auf, dlie der ver⸗ ſtorbene Poßfmiullter dem Barmalkonzern verſchafft habe und nannte als Summe der von den Barmats an Gbfle gezahlten Gelder den Vetrag von 40 405 Mark. 
S teer e eeeeetee 

            

   

        

      
   

   

Roch ugt dageweſen! 
Eine Neuhelt auf dem Gebiete der Unfälle. 

Näch den Ausſpruch des wolſen Ben Akiba ſoll 
alles ſchon elumal dageweſen ſein. Im Daten von 
Amiſterdam hat ſich aber am Dlenstag ein Unſall 
zuͤgekragen, der ſicherlich noch nicht dageweſen ſein 
bürſte und der auf dem Gebiete der Uuſälle, mitt 
denen wir in den beiden lehten Jahren wichlich 
bedacht worden ſind, eine Neuheit darſtelll: Eine 
mit Eiſenwaren brladene Schute wurde vom 
Sturm hochgehoben und ſo auf die Rampe ge⸗ 
worſen, daß lie gehen einen Eiſenbuhnzug prollte 
und ihn aus den Gleiſen drlickte, Diesmal biirfl⸗ 
Van Akiba geſchlapen ſein. 

200 Hüuſer durch den Sturm zerſtört, 
Die Unwetterkataſtrophe in Morwegen. — 20 Tote, 

Ueber die Maturlataſtrophe Im Diſtritt von Bergen werden jelft nüͤhere Einzelhelten bekannt, Im Elſlugertal haben Erd⸗ ruiſche furchtbare Verwüſtungen ungerichtet, Ein Lanvwirt wurde hler bel dem Verſuch, ſein Vleh zu retten, getötet. An einer auperen Stelle wurde die Frau elnes Landwirts getötet, während ihre neun Kinder tellweife fehr ſchwere Verleijungen 
erlliten, Nach ven bisherigen Feſtſtellungen wurden etwa 200 
Häuſer zerſtört und 20 Perſonen getütet, ſowle eine Anzahl verleht. Verſchledene hunvert Stück Bieh kanten um, Man 
rechnet damit, vaß die Vergenbahn Aufang nächſter Wuche 
wleder fahrbar ſein wird. 

Schwere Stürme bel Livorno 
4 Noch einer Melbung aus Livorno giug vort lufolge elnes 

Vlötzlich einfetzenden Sturmes, ein G Sam, Labung unter. 
Die Mannſchaft konnte nur miit großer Mihe geretlet werven. Der Sturmi richtete auch in der Stadt leichteren Schaden an und wehle Dachziegel und Fenſterläden herunter. Menſchen 
kamen nicht zu Schaden. 

— Und im böhmiſchen Erzgebirge. 
Längs bes böhmiſchen Erzgebirgstammes herrſchie Sonntag 

eln ilberaus ſtarker Schneeſtuürm, der Iat wele orfanartigen 
Charatter ammahnt. Tie Käammſtraßen ſind ſtellenweiſe bis zu 
1½%% Mater hoch verweht und für den Autoverkehr bthſameinen 
Auch Fuhrwerke und Schlitten köunen ſich nur mithfam elnen 
Weg bahnen. Durch den Slurm wüurbden au blelen Glellen auch 
die Telephon- und Telegraphenleltungen volllommen zerſtört. 

Hochwaſſer in der Krim. 
Jufolge des Hochwaſſers der Bergſtröme wurden die 

Mledenin Eladlieite von Dahuieß bei mierſelt in ber Krim 
überſchwemmt und die Vahnkörper unterſpilt, In der Um⸗ 
gebung ſind zahlreiche Dörſer überſchwemmt unv Dutzende von 
Häulern zerſlört, viel Pieh und Getreide vernichtet worben. 
Auch einlge Perſonen ſind umgetommen. 

1 

Nach Meldungen aus Chambary, iſt eine mehr als zwei 

  

Kilometer lauge Lawine vom Font Converte niedergegangen, 
wo gerape ein Sporttlub Stirennen abhielt. Mehrere Teil⸗ 
nehnier wurden verſchlilet, zwei konnten nicht gerettet werden. 

  

Das erſte Telephongeſprüch mit San, Sranzisko. 
Montag abend 8 uhr wurde von Berlin aus das erſte 

transatlautiſche Ferngeſpräch mit San Franzisko geführt. 
as Gelpräch dauerte elf Miunten. Dle Verſtändtauug war 

ehr autundbje laut unb rein wie bet einem Stabtgeſpräch, 
Auch der amerſtantſche Teilnehmer äußerte ſich dem An⸗ 
rufenden im ſelben Stune. 

vots Woeih und die Salgſäule. 
Ein bibliſches Wahrzeichen in Gefahr. 

Kaum hat die Geſellſchaft, der die Konzeſſion zur Aus⸗ 
beutung ber Steinſalzlager des Toten Meeres erteilt 
worden iſt, ihre Tätigkeit aufſgenommen, und ſchon betzinnt 
die Vevblkerung der umliegenden Gebiete gegen bas Kiictelt 
nehmen heftig zu proteſtieren. Bedroht doch die Tätiakeit 

dieſer Zuduſtriegeſellſchaft ein Wahrzeichen der Gegend, das 
aus bibliſchen Zeiten ſtammen ſoll. Es hanbelt ſich um die 
Salzſünle, die aügemein unter dem Namen „Lots Wetb, 
bekannt iſt, und von der die Ueberlleſerung behauptet, daß 16 
die erſtarrte Frau des Lot ſei, die gegen das Gebot Gotte 
verſtoßen hatte. Die Bevölkerung empört ſich gegen die Aun 
ſtörung dieſer Salzſäule, die zu den Sehenswürdigkelten 
gehört und allen Pilgern gezeigt wird.; 

Neapels Wahrſagerinnen arbeitr;. 
ů lizeigewaltige von Neapel hat alle Wahrſagerinnen. 
der Elaßt zu ſich befohlen, Um ihnen zit eröffnen, daß ſeeen 
Beruf ändern müßten, da alle Wal Mnagtehrribors⸗ bes 

ee Poltzeipräſidiums waren mit E i. 
Len ungeſlült deren Beruf ſie in der Abercläinbiſchjten Stadt 

Italiens bis dagin befriedigend ernährt haite.



ů TDiürtSHHAAF, MMmmAEI. SaſhiſDhH-μμ 

Die Soliauftwertutig beſehloſſen. 
Bollerhhhung bis 72 Prozent. — Für Lebensmillel 

blelben bie alten Süte. 

Der holniſche Mizeminiſtarpräſtbeut aab gellern auf ber 
Seubeſtation der Telenraphenatfentur eine Erklärung über 
die Tuiigkelt der Reglerung ab, in ber 1, a, belannigab, bah 
In der nuchllen (henllaen) Ansgabe des polniſchen Geſes⸗ 
blattel elin Detret beß volulſchen Staatspräfldenten be 
treſſend die Rollaufwertung zur Verbiſentlichung kommen 
wirb, Lant dieſem Dekret werden die Bollſüße der erſten 
Katenorle um 72 Vrozent, das heiht auf 172 Prozent der bis⸗ 
herlgen Gütze erhöht, Die Bollſütze auf Waren der zwelten 
Tarifrategorie werden ebenſalls um 72 Vrozent erhöht, aber 
im Gletzenlatz zur erſten Lategorle werbden dle Waren ber 
zweiten Nategorſe keiner Mealementie rung mehr unterliegen. 
Die Hollfüße der Waren britter nategorie werben um 
90 Prozent erhöht, wührend ble Säühhe der vierten Katenorle 
(Artitel des tüglichen Gebrauchs) auf der bläberlaen Obhe 
blelben. 

Bauimtwolle und Wolle. 
Verminderter Abfath, WAi der Anbaufläche in 

Aſmnerlla. 

Die BVaumwoll nd iẽn den letzten Wochen ſlänvig 

  

geſunten., Wenn die Preiſe heute auch mit 18 bis 10 Dollar⸗ 
cents welt Aber dem Preisſtand im Vorlahre liegen, wo man 
ungeſähr 14 bis 15, Dollarcents fr das engliſche c0 und be⸗ 
zahlte, haben ſte voch in rund einem Viertelhahr 4 bls ô Donar⸗ 
rents elngebüßt. Dürch die Aubheſene ber A im Miſſiſſippital, 
die in den Hauptbaumwollgebieten ber Welt immerhin be⸗ 
Wwöhe ſchaben, anrichteten, vurben die Preiſe in der 
zhwelten Hülfte des Jahres 1027 ungewöhnlich in dle Höhe ge⸗ 
trieben. Jeht fritt gewiſfermaßen die Korrektur ein. 

Der Preisrüickgang erklärt ſich in der Hauptſache aus dem 
verminverten Verbrauch an Baumwolle. Der Geſchäftsgang 
ver Baumwollinduſtrie hat ſich in den letzten Wochen in ver 
Wauſ en Welt erneut abgeſchwächt. In Fachtreiſen wird die 

iuſicht pertreten, daß der Verbrauch an Baumwolle im laufen⸗ 
den Fahre nicht die Vorjahresziffern erreichen wird. Es iſt 
in gt den Verbrauch der amerikaniſchen Baumwolle laufen 
t ſeobachten. Die ſich ergebenden riickläuftgen Ziffern der 
ſehten Zelt ſind nur gheeignet, bie oben iretgvrüech⸗ ene Auf⸗ 
ſaſſung der Gorhßern zu; M Vant Der Preisvruck wird auch 
urch eine Vergrößerung der Baumwollanbaufläche in Amerika 

verſtärkt, die auf 15 bis 20 Prozent geſchätzt wirb. Dle amerl⸗ 
laniſche Regierung hat bdie Farmer inzwiſchen gewarnt, den 
Anbau von Baumwolle noch welter auszudehnen, weil dle bis⸗ 
Da en Erträge durchaus zur ů1 78 des Hedarfs genügen. 

a bie Baumwollpreife aber mit 18 bis 19 Dollarcents noch 
immer iE hen mmerten hoch Lan iſt der Anbau von Baum⸗ 
wolls ür den amerlianiſchen Lanbwirt lohnender als der Ge⸗ 
treideanbau, weshalb die Warnungen der amerikaniſchen Re⸗ 
gierung in den Winb geſchlagen wurden. 

Die Vergrößerung der Anbaufläche komemt jedoch als Druck 
auf die Baumwollpreiſe nur in zweiter, Linle in Frage. Zwi⸗ 
Wan ver Feldbeſtellung und ber Ernte llegen lauge und bange 

onate, wo Inſekten⸗ und Wetterſchäden manche, Vofluungen 
erſfibren können, Die Vergrbßerung der Anbaufläche braucht 
Ahalb noch nicht Vergrößerung der Baumwollproduktlon be⸗ 

deuten, Maßgebend für die Preisentwicklung der Baumpolle 
iſt deöhalb nur der verminderte Verbrauch. Die Daumpwoll⸗ 
induſirle iſt nun einmal die internatlonalſte aller Invuſtrlen. 
Unter Umſtänden kann ein, Verfacken dieſer Induſtrle zu 
einer internattonglen Äkiton ſübren, um über die Schwierig⸗ 
lelten, die ſich Überall bemerlbar machen, hinwegzurommen. 
Bei einen ſolivariſchen Vorgehen per bebentendſten Induſtrie⸗ 
lünder gegen die Kriſe in der Baumwollindüſtrie milßten 
Uaturgemäß in erſter Linie die burch den Krieg veränderten 
VBerhältniſſe — das Aufkommen von Baumwollinbuſtrien, be⸗ 
ſonders in ven aſlatiſchen und auch in den jtidamerikaniſchen 
Ländern uſw. — berückſichtigt werden. Notwenvige Vor⸗ 
arbeiten ſind hler berelts vurch die Genfer Weltwirtiſchafts⸗ 
konferenz geleiſtet worden. Zu überwinden iſt allerbings die 
Kriſe in der Baumwollinduſtrie nur durch eine ſyſtematiſche 
Kohm der Kauflraft; denn die Baumwolle iſt vas eigeniliche 

ſlen Moaſf für Stapelwaren, die hauptſächlich von den 
brelten Maſſen gekauft werden. 

— — 

Polniſche Agrarwünſche zum deutſch⸗polniſchen Handels⸗ 
Vertrag. 

Eine Delegation von Vertretern verſchlehdener polniſcher 
Asrarorganiſationen überreichte geſtern dem polniſchen 
Landwirtſchaftsminiſter Niezabytowſkieine Beukſchriſt 
betreffend die Wünſche diefer Verbände zum deniſch⸗polni⸗ 
ſchen Handelsvertrag. Die Denkſchrift kommt zum Schluß, 
daß ohne Verückſlchtigung der. Bedürfniſſe der Agvarkreiſe 
der Vertrag wertlos ſein würbe. In ſeiner Antwort führte 
der Landwirtſchaftsminiſter aus: die Delegierten ſelen offen⸗ 
bar beunruhiat durch die Heſchllüſſe des dentſchen Land⸗ 
bundes. Die vpolniſche Regierung telle infofern dle 
Stellungnahme der Delegierten, als auch ſie feſtſtellen mülſſe, 
daß ohne Berückſichtigung der Intereſſen der volniſchen 
Landwirtſchaft, die zwei Drittel der Bevölkerung Polens 
umfaſſe, dar Handelsvertrag, „pb groß, ob klein, ob modus 
vizendi pder ſonſtwie geartet, irreal wäre.“ Dagegen 
kämen in Deutſchland nur 23 Prozent der Bevölkernng auf 
die Landwirtſchaft. Niezabvtowſti gab der Hokfnung Aus⸗ 
druck, baß cs gelingen werde, eine Verſtändiaung zu finden. 

  

Preußen gibt Schweinekredite. 
Die Preisbildung am deutſchen Schwelnemarkt hat jetzt ven 

preußiſchen Landwixtſchaftsminiſter 20 Steiger 10 Anent Ein⸗ 
greifen veranlaßt. Er hat beim Ernährungsminiſter beantragt, 
daß ein Kredit von 3 Millionen Mark bereitgeſtellt wird, daniit 
einige tauſend Schweine wöchentlich über den laufenden Be⸗ 
darf hingus aus dem Markt genommen werden könn len; und 
ſicr 11 die Fleiſchwareninduftrie die Gelegenhelt denutzen, Shimten unß Schweinen den Herſtellung von Dauerwurſt, 
Schinken und Sveck einzudeclen, die dann in den Sommer⸗ 
monaten Julk.—-September, die ſtels eine Waeltun ig ſe Er⸗ 
höbung ber Schweinepreiſe bringen, zum ſerlauf gelangen lönnten. Ferner ſoll auch der Export von Fleiſchwaren (im werden5 insgeſamt 27 000 Zeniner) planmäßiger geförbert 

Der Norödentſche Lloyb vergrötzert ſich. Der Nord⸗ 
deutſche Llvyd, Bremen, hat einen ausſchlaggebenden Einfluß 
autf die ſeit 180 beſtehende Reederei L. F. Matthies & Co. 
in Hamburg genommen. Der Llond wird damik nicht nur   ſeine Stellung in Hamburg befeſtigen de ich wichtige Zubringerlinie auf der Sſiſte irhelten. ane 

  

Sport Tucnen Spiel 
Dritter Tag ber Oioempiabe. 

Eislauſ⸗Melſterſchaflen. — Der Deuiſche Junablut oeſchlagen, 
Der geſtrige Montag brachte 15 Beginn der Elslauf⸗ 

Melſterſchaften. Die ganze Racht hindurch hatte es geſchneit. 
Es beſtand keinerlel Hoffnunh, vaß es überhaupt noch aufhören 
wilrde. madlhn edeſſen war es Überaus 8• 755 bie Bahn Für dle 
Els⸗Schnolliuſe benußpfher zu machen. So klonnten die Rennen 
erſt mli einer Stunde Verſpntung um 9•05 Uhr beginnen und 
erſtreckten ſich über den ganſen Tag. 

Die Eniſchelding pitefte allerdings ſchon geſallen ſein, denn 
Owohl Thundrr⸗ , auuch Sitbenſen liefen im lſcbeſben 
empo ſo horvo uüde Zetten, baß ſie unter ben Hawer en 

ſchwlerigen imt en wohl kaum mehr unterbolen werden 
böngen, Die elnze, en Rennen hatten ſolgende Ergebniſſe: 

Im erſtien Lauſ ſchlug der Amerllaner orel ben Ilnnen 
Vachmann in ber aus uden eit von 43,6 Sel.7 der 
Zinne benöligte 44,0 Ceiunden. In zweiten Lauf Jamen die 
Javoriten, der, Weltrekorxdmann Larlen (Norwegen) und der 
Welimelfter Thunberg Sden Veiſh gegenelnander, Thunberg 
Leuhic mit der 1 en Lelſlung von 45,4 Sek. Larſen 
ſendigte 48,6 Sek. Miuch im nüächſten Lauf errelchte der Nor⸗ 

weger, Numbag mlt 48,8 eine ausgezel le * t, ber LVett⸗ 
lünder Rumbach mit 463 hinter laffend. Dix Awpsiians! 
Hiala in 46,6 vor dem Ungarn, Eö 80 in 4¾, Der Ameritaner 

talas ſchlug in 46,5 den Oeſlerret 5 Bei mit 47,6, den 
nächſten Lauf gewann der Heſterrelcher Moſer In 40,7 gegen 
den Franzoſen Taon in 50%½. Der Norweger Epenſen trat 
egen feinen Landsmann Olfen an. Evenſen volldrachte die 
berraſchende Großtat, die Zeit Tbunbergs von 48/% zu er⸗ 

relchen. Ollen buchte lpL 4%7. 
er⸗ anapfer Jungblut wurde mlt 47,2 von dem als 

erſten Ranadier ſtartenden Roblnſon mit 45,9 geſchlagen. 

Ungleiche Leiſtungen. 
Vom Arbelter⸗Turn⸗ unh Sportbund Deutſchlande wird 

elne intereſſante Aufſtellung Über die Leiſtungen ber Arbetter⸗ 
vortler unb bie der De⸗ a Viidüngsin jel Urrangterun 
on f an dem jerbeiligen mier ſäſver itut veröffentlit 

Daraus ſſt zu erſehen, daß die unter ſchwerſten wi ktlichen 
Nöten kümpfenden Arbeiterſportler eine weſentlich érößere 
Sunime ſür ben einzelnen Kurſußteilnehmer hergeben, als die 
Unanziell ent Deutſche Turnerſchaft. — In der Gegenſber⸗ 
tellung heißt es: 

Dle Deutſche Turnerſchaſt hat nun auch eine Turnſchule in 
Berlin, ähnlich der Vun esſchule des Arbelter⸗LTurn⸗ und 
Sportbundes in Lelpzia eingerlchtet, nur niit dem auen hon 
baß die Deutſche Turnerſchaft das Geld zum Bauen vom 
Reich belam. Ber Aufruf zur Sammlung des Notopfers für 
den Bau der deutſchen Lurnſchule brachte nur 77000, Mark. 
Das iſt bei der Finauzſtärke des weltaus größten Teiles der 
Mtglleber ver Deutſchen Turnerſchaft außerorbentlich wenlg⸗ 

nter „Turnſchule der D. K.“ Iſt der erſte Lehrgang aus⸗ 
geſchrleben. Zu zählen hat jeder Tellnehmer 25 Mark Melde⸗ 
gebilhr im voraus, und beim Eintreffen in Herlin für die 
Kurſusdauer pro ibes 4 Mark Verpflegungsgeld. Dlie Deutſche 
als 100 l gewührt lediglich frele Unterkunft und bet mehr 
00 140 üitomeier, Bahnfahrt einen einmaligen Zuſchuß von 
5 Wf. le Kilometer, ‚ ů 

Leſt gegenlber lelſtet ver Arbelter⸗Turn⸗ und Sportbund 
für ſelne Kürſiſten: 

1. Das gefamte Napihed 3. Klaſſe Gurg ,die ge⸗ 
ſanite Verp Eehse 3. bie Unkoten des Quartlers; 4. Hie 
Stellung ber Vehrer und des mieiarichtumlen 5. die ioſtenrole 
Benutzung aller Punbesſchulelnrichtungen (Uebungsſaal, 
Schivpimmbad, Ruperbecken ufw.), itoddem bis zur Vertig⸗ 
chub 0 Klſ, Shalie das Reich unb Preußen noch keinen Zu⸗ 

uß Helelſtet hatte. 
Hie Deutſche Türnerſchaft notlert über 1% Milllonen Mit⸗ 

eiter' ber Arbelter⸗Turn⸗ und Sporibund hat 800 000. Was 
elſtet bie Deuiſche Turnerſchaft) Waß ver Arbeiter⸗Turn⸗ und 
Sportbundv 

Gornic von Schlabenhanſen geſchlagen. 
Die, internatlonalen Berufsboxerkämpfe am Freitag in 

Köln brachten dem Veranſtalter Ein Lbegeßes Dauge Der 
öſtexreichiſche Meilſter Hana (155 Pfd.) zelgle, ſich Wecpe, 
Dilſſelvorf (131 Minde e der Diſtanz klar überlegen. Da⸗ 
antſchieben verkilndete ein für Drekopf ſchmeichelhaftes Un⸗ 
E ‚ ů öů‚ 

    

auptlamplf ftartete ver auſtraliſche Holbſ⸗ ichts · 
18. ( den El 8 den- 52, ., 

ieg lanben. 
Der Rev (amp]P Enfel, Löin (181 Pfd.), gegen 

Siäaucliſs Delglen (126 Pſd.), endete wieemnn mit cher 
lsaualifttation von Sacrens. 

Deutſchland follgt Schweben. 
In Verlin lam giu, Montchgetſe der zwelte Landertampj 

bei Amateurboßer von Beutſchland ünd eden zun 
Austras. Deutſchland konnte fünf Kämpfe für Se att⸗ 

üm &Ge 

  

geftalten, während Schweden nur brei gewann. 
Aahehnis fct⸗ Deuiſchland mit zehn u ſechs Punkten. 

  

Vensllls ſllgt Delrre. 
Der ttalteniſche SMeſeinen Oueiſcheihen Bonagltia 

at am Sonnabend in Turln einen entſcheldbenden Siag über 
i belgif Meiſter Delarge Lavonh ragen, ben erx in ber 

ſtebenten Runde zur Aufgabe zwang. Delarge iſt allerdings 
nicht mehr in der Form, in der er bei dem & nilt 
Schmeling beſand, Bonaglta reißt jetzt nach Süͤdamerika, um 
lu Duenos Aires wieder mit dem Neger mid Charol du⸗ 
emmenzutreſſen. Nach ſelner Rückkehr wlll er Schmellng zur 
evanche fordern. 

Skimpeiſterſehuaftern. 
In Vayern. 

Am Sonntagnachmit and der Shrunglauf um die 
Hapyeriſche Siüimeiſterſchaf . Lraunfläin Vett Deh wei 

See ee, , E 1 e Meifter men b 
Blomſeth (Kufſtein) Note 150 Meleßten Vauf 

In Gachſen. 
Der Sliverband Sachſen brachte in Gemetuſchaft mit dem 

ſereis Oſt⸗Erzcebirge felnen 40⸗ Heune „ um die 
ſeillhten Skimelſterſchaft zum Austrag. n dleßem Sauf be⸗ 
telt bei ſich 20 Mannſchaften mit fünf Laäüfern. Steger 
wurbe der Skl⸗ und Rodelllub Allenberg (Erzgebirge in 
der guten Zeit von 4:06 Stunden; 2. Winterſportverein Gelſing 
4118·89; 3. Ski⸗ und Rodelklub Mitenberg 421:20. ö 

  

Manuſchaftsmelſterſchaft ber Auratenrboxer. 
Der swelte Kampf in ber Vorſchlutzrunde um die deutſche 

Mannf ein Sieltin aft des Relchbverbandes, die am 
Sonntag in Stettin zwiſchen Colontia⸗Köln unb Stet⸗ 
tinex Boxclub autsgetragen werben ſollte, ſand nicht 
ſtatt, da Colonia erklärte, nicht anzutreten. 

Dle Endrunbe werden nunmehr nach einem Beſchluß bes 
Vorſtandes Teutonia⸗-Berlin und Steitiner 
Boxcelub am 10. Februar in Stettlin austragen. 

Abnlasberger Eishockeylpieler in Berlin erkolgrelch. 
DPie Elshockeymaunſchaft des Vereins für BVewegungs⸗ 

Ebort Köniasbe U ſchlug am Sonntag im Berliner 
vortpalaſt den Berltner Schllttichuhklub 221. ů— 

Arne Borg ſtent in Pras. 
Der ſchwebiſche eGremt Arne Borg ſtartete om 

Sonnabend bei dem Jubl uneMieierOrei es Prager 
Sportelubs Slavia. Im 800⸗-Meter⸗Freiſtilſchmimmen 
ſtegte er in 10: 43,8 gegen eine Piererſtaffel Prager Schwim⸗ 
mer, ble für die gleiche Strecke 10: 45, Penbl te. Der 
Eauhe che Bruſtſchwimmer Wisnell belegte im ůeter⸗ 
ruſtſchwimmen in 2:58 ben erſten Platz. öů 

um den Box⸗Pokal. 
n Bochum trafen im Kampf um den Box-Polal bie 

Landesverbände Bayern und Weſtfalen⸗Heſſen 
aufeinander. Es gab durchweg ſpannende Kämpſe. Steder 
blieb im Geſamtergebnis Weſtſalen⸗Heſſen mit 10: 6. 

  

Polniſche Reglementierung der Ktaſtwagereinſuhr 
aus Dauzis. 

Der Wojewode von Pommerellen hat eine Verfütgung er⸗ 
laſſen, wonach bei der Regiſtrierung von Automobllen und 
Motorrädern, die polniſcherfeits in Danzig gekauft werden, 
der Nachweis zu erbringen iſt, aus welchen Einfuhrkontin⸗ 
genten das betreffende Fahrzeug ſtammt. Falls der Wagen 
ans dem internen Einfuhrkonlingent Danzigs berrührt, 
wird die Reaiſtrierung abgelehnt. Es iſt damit zu rechnen, 
daß dieſe Anordnung auf das geſamte polniſche Staatsgebiet 
ausgedehnt werden wird. 

Verkehr im Haſen. 
Eingang. Am 13. Februar: Deutſches S. „Dietrich 

Boonekamp“ 1582) von Holbät, leer für Adolf Voigt, Haſen⸗ 
kanal; deutſcher D. „Arnis“ (881) von Rouen, leer für Ber⸗ 
eliin Kaiferhafen; norwegiſches M.⸗Sch. „Bob“ (200) von 

Helſingborg mit Gütern für Bergenfte, Kaiſerbaſen; ſchwe⸗ 
diſcher D. „Annt“ (668) von Yftad, leer für Behnke & Sieg, 
Hafenkanal; deutſcher D. „Specht“ (365) von Skive, leer für 
Nordd. Lloyd, Katferhafen; Danziger D. „S. G. Reinhold“ 
(706) von Windau mit 9 68 für Reinhold, Weichſelmünde; 
deutſcher D. „Altenfelde“ ( 95. von Kopenbagen, leer für 
Reinbolb, Haſenkanal: ſchwediſcher D. „Kgon“ (201) von 
Göteborg mit Gütern für Reinbold, Hafenkanal; deutſcher 
D.,„Friaga“ (1588) von Stettin, leer für Behnke & Sieg, 
Hafenkanal. ů· ů‚ 

Ausganmg. Am 19. Februar: Dautſcher D. „Phila“ 
[II') nach Odenſe mit Koblen: ſchwediſcher M.⸗S. Acrin⸗ 
1220) nach HAſtad mit Kohlen: Danziger D. „F. G. Reinhold“ 
1700J, nach Hull mit Holz: franzöſiſcher D. „Lonis Mercier“ 
nach Vren Le mit Kllter 3 Huniſches M8 D. „Luna“ bON 

n en mit ern: dän „Sch. „Hagen“ 
nach Aarhus mit Kohlen. Vacen“ Gs. 

Errichtung eines Naphthainſtiints in Lemberg. In Lem⸗ 
berg ſoj ein Napbtbaigſtiiut nach amerikaniſchem vnd fran⸗ 
bſiſchem Muſter errichtet werden. An die Spitze dieſer 
rganiſation tritt ein Rat, welchem Vertreter ber Lember⸗ 

ger Handelskammer, des Handels⸗ und Urnterrichtsminiſte⸗ 
riums, Vertreter der Berghaubehörden des Staatlichen Geo⸗ 
logiſchen Inſtituis, der Univerſitäten Lemberg und Krakau, 
der Bergakademie in Krakau und Vertreter der Naphtha⸗ 
induſtrie angehören werden. —* 

* 

  
Die Türkei will eine Staatsbauk aründen. Wie gemeldet 

wird, haben die beiden Direktoren der Banque de Paris und 
der Oltomanlſchen Bank, die ſich a Angora aufhalten, zu⸗ 
Keat im Namen einer amerikaniſchen Gruppe der türkiſchen 

egierung eine Anleihe in Höbe von 60 Milltonen Dollars 
zur Gründung einer Staatsbank angeboten. —— 

Relordgetreivcausfuhr der Vereinigten Staaten im Jahre 
Uüe6 Das amerilaniſche Handelsmintſterium gibt bekannt, daß 
die Getreibeexporte im Jahre, 1927 449 767 000, Dollar aus⸗ 
machten, die höchſte Sunme ſeit fünf Jahren (Steigerung von 
68 Mill. Dollar gegenüber dem Vorjahre). Die Getreibeexporte 
nehmen damit 9 Prozent der Geſamtausfuhr ein. 

Geplanter Ban einer Spinneret in Charkow. Auf Anitla⸗ 
tive der Genoſſeuſchaft „Kuſtar⸗Spilta“ wird in Charkow 
der Pud Slen Mechaniſchen Spinnereit vorbereitet, die etwa 
2000 Pud Strumpfgarne liefern ſoll. Für die Einfuhr aus⸗ 
ansſchus Ausrüſtüng ſind vom Charkower Kretsexekutiv⸗ 
ausſchuß Lizenzen in Höbe von 160 000 Rubel nachgeſucht 
worben. 

Amtliche Danziger Deviſenkurſe. 
  
      

  

  

  

    
        

  

Es wurden in Danziger Gulden 
notiert für Geld 

BVanknoten — 

100 Reichs mark (Frelverkehr) ...122,20 12²/0 
100 Glotrhh.....457,55 57,58 
1 amerikan. Dollar (Freiverkehr)] 5,115 5,1215 
Scheck Londn.. 25/01 56,0125 

Danziger Produktenbörſe vom 1. Feb. 1928 

Grobhandt i E entut Auini ee .a, Suust elg = — 
Weizen, 128 Pfd. 13,00—18,25 Erbſen, kleine — 

„ 124 „„ 12½00 „ grüne — 
„ 20 „ 11½50 „ WDiltoria — 

Roggen. 11.75—11,80Rohggenkleie .8.50—8,75 
Gerſte.11,50—13.00[ Weizenkleie .9.00—9,25 
Fultergerſte .. 11.00—11,50 Peluſchhklken. .— 
Hafer.. „ 10,50—I11,25Acterbohnen — 

Wicken —        



Aus aller Welt. 
MWisher ein Berftrond in Sehleſien. 

Ber Titer geſloben. K 
Montea morsen wurbe von Kinbern, die von Kroſcha⸗ 

nowit naß Hüuern zur Sohale ainaen. in ber Näbe des 
Waacs Pis Beicte einer Wram aefanben. Es banbelt ſich am 
die Hanbangeſtellte Srahine aus Bernſtabt. Die Lelche 
mießs ſchaerr Mopfverlehnnaen anſ: die Schibelbecke war 
vollkänbäa vertrümmert. m Munbe ſteckte ein Grubbülchel 
4i3 ſenebel. Mach ben poliseilichen Weßttelnnaen iht bie 
Wran auf ber Chbauhee Uberfalen unb baun zu dem Fund⸗ 
ort veſchlelft worben. Nach Laae ber Gache kommt Vnſt⸗ 
morb in Prage. öů 

Der Wiistwerſtetter Mord vor Gericht. 
ö‚ Schwere Ruchtbanbſtraßen beantraai. 
Bor dem Schwurgeri⸗ er Tiar! ů Montag der 

  

roßeß gegen die Geör⸗ ax und Wilt Tbiet aus 
Alent ſen in Thüringen, die angeklaat ſind, am 

13. Anguſt 1027 in Millverſteil bei einem Einbruchsverſuch 
den 6Iſührigen Kulſcher Vaupel exſchoſſen zu haben, Ferner 

en ſie in Meuterode einen Einbruchsverſuch verübt, wobel 
'e, gefübrliche Hetäubungaamittel anwendeten. Der Fabrik⸗ 

arbeiter Michael Muſter aus Grenkacha iſt augeklaat, ihin 
gebolfen zu baben. 

Der Stigatganwalt beantragte geaen Willt Thlel lebens⸗ 
länagliches Fuchtbaus und danernden Ehrverluſt, gegen Max 
Tütel 13 Jahre 2 üie und 12 Hahre Ebrverluſt, aegen 
Müuſter awel Faire Gefänguis, Das Urtell lautete gegen 
in H tel unter Eindeßiehung ber am 5. Rovember, 192/ 
in Müälbaufen gegen ihn vbekannten Straſe auſ 12 Jahre 
Suchtbaus und 70 Jabre, Khrverkult, genen Willt, Thiel 
ebenſo unter Einbeztehung ſeiher letzten Straſe auf lebens⸗ 
Linalich Zuchtbaus und auterdem 15 Jathre Zuchthaus und 
Ebrverlußt auſ Lebengbauer, zegen Muſter altf zwel Jahre 
Gefünanis und fünf Jahre Ehrvertuſt, 

Dreihig Piſcher ertrunhen. 
Von den etwa 400 TGeh die wührend, elnes Sturmes von 

  

der Kronſtadter Küſte au ſchoden, die ſich losgelhbſt alten, ſort 
— Aaen in 8 — Düenehe üien hen 

ſonen umgelommen. jen er⸗ 

wechien ade ein 2 von ihnen die finniſche Küſte. 
  

Bom Boſtauion geſchleubert. 
Schwerer Bufammenſtoh mit der Strahenbahn., 

Montag, gegen 1 Uhr, bog ein elektriſcher Straßenbahn⸗ 
Baluis in die Kurve an der Krenzung der Eophienſtrabe in 
Weimar ein, als von der Buttelſtebter Straße ein Liſtaulo 
bes Telegraphenamtes, das mit acht Arbeltern beſetzt war, 
dle Straße aßentahn Das Auto blieb mit der ztaroſſerte 
an dem Straßenbahnwagen hängen, und der obere, Teil des 
Traftwagens ſtülrgte vom Untergeſtell ab und Überſchlua ſich, 
Die Arbeiter wurden auf bie Strahe geſchleudert und ver⸗ 
letzt. Sie mutzten ſämtlichſt ins Krankenllaus Susande 
werden, wo zwei von ihnen in ſchwer verletttem Zuſtande 
verbletben mußten. 

  

Ceit elwaflerſtoffvergiftungen bei J. G. Narben, Auf 
dem abe r. rbeninduſtrie in Leverkuſen er⸗ 
rankte geſtern vormittag binsSome Anzahl von Arbeſtern 
an Bergiftungserſcheinungen. Soweit ſich bisber feſtſtellen 
Ileß, handelt es ſich um etne Seuiſtsümatch,K rt tung 
durch Gaſe, bie bem Abflußkanal entſtrömten. Ein Arbeiter 
iſt verſtorben, fner ſoll bei den übrigen 16 Erkrankten 
keine Lebensgeſahr beſteben. 

Voliseihauptmann Heſter ſtraßverletzt. In dem Diſzi⸗ 
plinarverfahren gegen Pollzelhauptmann delter wegen 
ſetner Beziehungen du ber früberen Gräftn Bothmer er⸗ 
kannie Montag ber Diſziplinarſenat für nichtrichterliche 
Beamte auf Straſverſetzung Heſters in ein anberes Amt 

Vie ich die Jeme kenuen lernte. 
Von Carl Mertens. 

Als mebrjähriges Mitglied nationaler Webrverbände 
halte ich Gelegenhelt gebabt, bie fürchterliche Kratze der Ge⸗ 
heimorganiſationen lennen zu lernen, Volkshaß, Selbſtſucht 
unb, Beſttarttät bieſer „Idealiſten“ haben mir die Geſola⸗ 
ſchaft verleidet. Nur mit liter n Vorſicht gelang etz mir, 
aus den Reihen der Fanatiker zu weichen, da ſie es ver⸗ 
ſtehen, durch ihr Femezelvenſt auch die an ſich zu ketten, die 
enttäuſcht zurtlctreten wollen, um ſich einer mehr dem 
Ibeal vom Waterland entſprechenden Tätiakeit zu widmen. 

Och bin in die vaterländiſche Bewegung gekommen, ehr⸗ 
lich begeiſtert vom Ideal des nationalen Gebankens, Was 

dort ſand, war ein Sumpf der niebrigſten Gefinnung 
und erbärmlichſter Leidenſchaften, eine Atmoſphäre von 
zur Pyind 1*—5 Bynismus. Mit Entleten wandte ich mich 

Mit der Knute und bem Deſpotismus des Altertums, mit 
der Depiſe; Mösgen ſle mich haſſen, wenn ſie mich nur 
füschten! el, 50 man in dieſen Kreiſen für bie „Freihett“ 
des deutſchen Bolkes kümpfen zu können. 

Zu ſolchen Morben aus Selbſterbaltungstrieb kommen 
noch die Uttentate, die jedoch von langer Hanb vorberettet 
werden, damit immer machgewieſen werden kann, dat der 
Attentͤter ſchon vor vielen abren aus ſeinem Verband 
auügeſchieden iſt. 

6 Neuling in ſolchen ſtraffgefübrten Oraantiſattonen 
hatte ich von einer eigenen Gerichtssparkeit keine Ahnung. 
Eines Abends kam ich auf die Bube meiner Leute. Sofvrt 
itel mir eine nervöſe Aufreaung auf, Truvoweiſe ſtanden 
ſie flüſternd zufſammen, Der Kommanboführer rennt vor⸗ 
bet, ſeine rohen Lanbbknechtszüge grinſen böbniſch und doch 
105 ban. nervöſen Anaſt. Lauernd überblickt er die Mann⸗ 

n. 
„Her iſt's — bie Wüſt Gends zittert durch die Reiben 

der fonſt fröhlichen und friſchen Jungen. Niemand waat 
laut zu reben, aus Furcht. es felbſt zu ſein. 

Waß iſt losp? Auch mich faßt die einenartige Spannung. 
Was iſt benn los? Da exfahre ich es — und auch mir 
kitzelt Anaſt in der Kehle. Zum erſtenmal ſpülre ich, baß ich 
bas Opfer einer verirrten Vaterlandsliebe bin. Zum 
erſtenmal will ich frei werden von den Ketten. die mich 
umſchlingen. · ů 

Was war los? Büſching war da. Aus der Nacht auf⸗ 
getaucht, wie ein fürchterlicher, unerwarteter Richter und 
Rächer. Hinter dem Tiſch bockt er und fäuft. Phosphor⸗ 
leuchtende Augen unter einer breiten, niebriagen Stirn, robe 

en um die Lippen, Gewalttätiakeit in den breiten 

V 

ö 
ů   
ů 

von gleichem Rang und Kürzung des Gehalts in Höße von 
10 Prozent aul die Dauer von 5d Jabren, Dieſe Entſchelbung, 
die auf einer gerabezu empßrenden Nachtloplauckerei des 
Teites per Pean berubt, iit bezeichnend für den Geiſt eines 
Teiles der Beamtenſchaft. 

Das Autonuglitick um Meiehstagotefer. 
Der Cbauffeur bat ſich aeltellt. 

Zu dem Uutounaluck am Reichstaasuſer in Bertin, bel 
dem, wie gemelbet, dwel Anſafſen des in bie Sorese ae⸗ 
ſtürzten Kraftwagzens, elne rau und deren achtläbriger 
Sobn, ertrunken ſind, erfahren wir noch, baß der Mabrer 
des Kraftwagens, der nach Augaben des Chauffeurs ber 
verunallickten Droſchte bieſe gerammt und badurch das 
Unglück verſchulbet baben foll, ſich Montca früb bel der 
Polizei meldete, Es handelt ſich um einen älteren Fabrer 
namens Krakert, der ſeit 25 Fahren einen elgenen Wagen 
fährt. Krakert behauptet, daß der Unglücswagen ihn über⸗ 

Ibolte und vor ihm wieder in die richtine abrbabn elnbog, 
Er Leſtreltet, den Wagen gerammt zu haben, er ſel auch 
nicht geflohen, ſondern nur davongefahren, um Hilfe herbel⸗ 
zuholen. Als er zurücktam, waren ſfeuerwebr und⸗Polizel 
beretts mit den Rettunadarbelten beſchäftiat. Die Droſchte 
Krakerts wurde beſchlaanahmt, um burch genaue Unter⸗ 
ſuchungen auf etwatae Beſchäbtgungen ſeſtzuſtellen, ob er 
den Vorderwagen angeſabren hat ober nicht. 

Eilenbahnunglüch bei Claremont. 
Bier Verſonen gethlet. 

Auf dem Hahnhof Claremont (Rew Hampfhlre) eut⸗ 
Aunt⸗ 17 Güterwagen, Dadurch eniſtand eine Feuers⸗ 
runſt. Bler Perſonen ſanden den Tod. 

  

  

  

Lukentate vor Gerich. 
Die Flrma wilnſcht gerichtllche Entſchelbenng. 

Zu der Nachricht, da jen den Fabrilanten von Lukutate An⸗ 
lais wegen Wctasrenti evech ib Betruges eingeleltet ſei, 
n. Dauf wir von beieiligter Seite, 35 ritant Dr. Oiller 
im Lauſe des berelts ſeit längerer Zeli unden Ermtttlungs⸗ 
verſahrens ouch von ſich aus alles getan Pi um pdaß Verfahren 
u fördern, Ihm ſelher el eine llche Rihyn erwünſcht, 

er wird üns mitheieilt, daß die K 10 ſchön öfter angetelgt 
worden iſt, aber immer mit dem Erfolg,, datz bie Unklage mieder⸗ 
ſeſchlagen wurde, da die Firma Diller jedemal den Wahrheits⸗ 

Lewcls untreten konnte. 
  

Ein Defrandantenpaar verhaſtet. 
Die Firma Gelche in Pilſen, Tſchechoflowakel, bie Be⸗ 

ſitzertn einiger Gruben, erſtattete gegen den ehemaligen 
Direktor Keil und feine Sekretärln Strafandeige, weil die 
beiden gemeinſam elnige hunderttauſend aubape wurtchn 
Kronen veruntrent-haben ſollen, Die Defraudanten wurden 
ins Pilſener Kreisgericht eingellefert. 

  

Ueberfall auf einen Urzt. In ber Montasnacht verſuchte 
eln Wegelagerer in der N. 
feinem Motorrad ſaßrenben Dr. meb. Sars aus Triebel mit 
einem Baumpfahl niederzuſchlagen, Der Ueberfallene ſcho 
guf den Angreifer und verwundete ihn am Kopf. Darau 
üuhr ber Urzt nach Triebel zurück und gab dem Oberland⸗ 
Khan von dem Ueverfall Kenntnis. Dem Oberlanbiäger 

ge ang dle Verhaftung des Täters. „ 
wel Bergleute töblich verunglüickt. Auf der Kruppſchen 

Zeche Hannibal, Schacht 1, ſind zwet Vergleute beim Ab⸗ 
teufen in den Stapel hinabgeſtürzt und konnten nur als 
Leichen geborgen werden, Beibe waren verheſratet. 
Während der eine Frau und zwei Kinber hinterläßt, iſt bie 
Mam des anberen erſt vor 14 Tagen geſtorben. Vieſer 

ann hinterläßt zwei kleine Kinder. 

  

Fäuſten, „Das iſt elner der Beſten. Ex 
wiſten es, darum ſchnürt ibnen die Angſt dle 
iſt der weiße Tod, Von acht Mann Len ul Eer. Daß waren 
acht Ramenloſe, Kinder, die verſchonen eiſe vielleicht nur, 
weil ſie ſich zu unrechter, Zeit nach Hauſe ſehnten, weil ſle 
nicht länzer unter der beſchmutzten ſchwarzweißroten Fabne 
dienen wollten, weil ſie — zupiel wußten. 

* 

elt.“ Alle 
ehle zu: das 

Balb barauf begecnete mir abermals ber welbe Tod: 
Es war ßc. Scherze witrzten bas bünne Süvpchen 

aui Gührertiſch. Neben mir ſitzt der Oberfczönrich Glafſer, 
ein verkrachter Mediziner, von Abentenertuſt und Alkobol 
aus bem Sattel geworfen. Er Himmt elne Zeitung, 
blättert gedankenlos darln, Plstlich, Worte ſeine Han 
hleiche Lippen ſormen das entfebliche Wortt .Da war ich 
beit Bebend heiat feine Hand auf eine arohe Belle: 
„Morb.,“ In einem Walde bei Bürwalde iſt ein Toter, nur 
oberflächlich verſcharrt. gefunden worben. Die Staats⸗ 
anwaltſchaft fahndet nach dem Täter. K9. n erzählt er, 
Anaſt vor der Veraeltung in ben flackernben Auaen: 

„Wir fuhren im Auto hin und führten ibn in den Walb, 
Biljching ſchlug ihn mit der Fauſt zu Hoden — bann ein 
Schuß. enih wurde er vericharrt. Schnell fuhren wir 
fort,. Da entbeckten wir, daß ein Militärmantel bei dem 
Grabe liegen geblieben iſt. Der wirb uns verraten.“ 

Er beſtellt Bier und Schnaps und beſäuft ſich ſinnlos, 
um pergeſſen. 

ſex Ermordete war der Plonier Greſchke aus Frank⸗ 
furt an der Oder. den die Werbetrommel und der aer 
aus dem Vaterbaus gelockt batten. Für ſchwarzwelbrote 
Fahnen, fülr irgendeinen, den er nicht kannte, wollte er 
kämpfen, bluten, ſterben! Der weiße Tod, der eigene 
Freund biß ihm bie Kehle durch, 

Ich hatte Glaſer für einen ſamoſen Menſchen gebalten. 
Von da an wußke ich, daß man im beſten reund den Mör⸗ 
der fürchten mußte. 1 

Ueber den Zuſammenhang nachfolgender allgemeln be⸗ 
kannter Erzähiung Bliſchings, bie im Auguſt und Sev⸗ 
tember 1028 in der Echwarzen Reichswehr kurſterte mit einem 
Morde, iſt mir nichts bekannt, Dauach ſoll ein Feme⸗ 
Mitglied mit dem „Verräter“, beſſen Name mir unbekannt 
tſt, in einem Keller des Küſtriner Zeunhauſes vier Kewürgt 
worden ſein. Dort habe der Mörder ſein Opfer krwürat 
und die Leiche fortneſchafft. 

Klapproth, eine aroße Metzgergeſtalt, war vorübergehend 
meinem Zimmer einquartiert. Eines Abends erzählte er: 
„Vorgeſtern, am Bahnhof Zoo, las ich einen Steckbrief. 

Om Döberitzer Sande ſei eine Leiche gefunden worbden — 
Leutnant Sand, ſeit Wochen verſchollen. Ich hätte mich 

in 

. 
be pon Triebel bei Sorau den auf 

DerSDHfalEDDMuurpedᷣRey/y vit berdemſnesenmer 
Man verhandelt ohne den Mugeklaaten. 

Dle Syrliſchlebungen bes Ghemtkers gvpp mii dem Syyll⸗ 
Weber⸗Konzern gelangen in der Merichtes it für vor der 
Großen Straſtammer des vaubgerichtes II zur Berband⸗ 
lung, Es ſinb nur noch vler Angeklagte auwelend, gegen die 
verhandelt wirb. Eln Teil der Urſprünglich angekltaalen 
VPerlonen war freigeſprochen,worden, aegen andere iſt das 
Urteill rechtskräſtig. Vor allem aber ſehlle Montag der 
Hauptangellaßte Kopp, Er ßat Müy wleder nach Amſterdam 
begeben, Seine Rechtsanwälte überreichten ein Atkeſt, über 
eine Erkrankung und beantragten Abtreunung, leine! 
alles, Die Stegſftammer lebnte das ab und beſchlob, in 
biweſenheit des Augektagten Neßn, Ibn zu verhandeln, zu⸗ 

mal dle Verteibigung durch die ſrübere, ausfübrliche Ber⸗ 
haubluna vollkommen vorhereilet ſel, Dle Verteidiger ver⸗ 
lletſen barauf den Snal. Das Gericht ſeste die Verhandlung 
fort, die etwa pler Wochen dauern wird⸗ 

Die Muttat des Frifenrs. 
Rache an einem Schaffner. 

Eln blutiges Drama ſpielte ſich ln einem Friſfeurlaben der 
Sladt, Algter ab. Ein Stiraßenbahnſchaffner lleß ſich von dem 
Gehllſen, raſteren. In einem Anfall geiſtigek Umnachtung 
ſchniit dieſer dem Künden plötzlich die Kehte durch, Der Un⸗ 
glilckliche ftürzte auf die Strahe, brach dort blu'ſiberſtrömt zu⸗ 
ſammen und »ſtarb wenige Minuten ſpäter, 

Der Mörder wurde verhaftet, und erklärte bei ſeiner Ver⸗ 
nehmung, er habe ſich an dem Schaflner rächen wollen, well 
bleſer an dem Tode ſeines Bruders ſchuldig ſei. Dieſe Aus⸗ 
‚U widerrief er ſpäter, indem er behauptete, daß der iner 
bu beſtohlen habe Elnem Dritten gegenüber ſchliehlich ſagte 

er, daß er aus Idenalikmus die Tat begangen habe. Die Be⸗ 
hörvbe glaubt, daß der Priſeurgehniſe in einem Wahnſinnsanfall 
gehandelt hat. 

  

Ein Millionendiebſtahl. 
Sämiliche Schmuckſtücke vom Rammerbiener geſtoblen. 
Die Gattin des Seugtors Sylveſtri in Rom wurde, 

wührend ſie mit ihrem Mann eſnem Skiwettlauf betwohnte, 
E beſtohlen, Ihr Kammerbiener, ber felt einem Jahr 
n Dſenſten ſtand, aüi dile Abweſenheit ſeiner Herrſchaft, 
Um füämtliche, Schmuckſtücke der Senatorfrau zu entwenben, 
Darunter befand 9 elne Perlenkette, die allein elnen Wert 
von einer Milllon Lire hat, 

  

Rtvo:verbrama in Cbiengo, 
Wahnſinnstat eines Negers, 

Eln Neger in Chltago, dem ſeine Stellung gekündtat 
worden Wal, erſchoßß einch Mann, den er alß verantwortlich 
für die Kündigung betrachtete und ſenerte weiter mit ſeiner 

lſtole auf das auweſende Publitum. Bevor er (elbſt der 
ugel eines Pollziſten erdeh⸗ hatt⸗ er drei weitere Perſonen 

getbtet unb zwei verwunbel. 
  

Das Kamel und das Nadelöhr⸗ 
Elnen ergötzliche. Vorſall melden Londoner Mlätter aus 

der viertauſend Elnwohner zählenden Stabt Thetford in der 
Grafſchaft Norfolk, Auß ber Kanzel ber dorligen Lakenbeath⸗ 
Kirche ſtand kürszlich ein Valenprehiger, der ſeiner Prebiät 
den Le zu Grunde geleat hatſe: „Es geht leichter ein Kamel 
durch ein Mabelbör, ala ein Relcher n den Himmel,.“ Im 
angezga, Elfer der Begeiſterung glaubte es der Prediger 
angezeigt, das Gleichnis durch die Tät zu (lluſtrleren, Zu 
bieſem Zweck Ltpes er mit dem Koof gegen das enge Gitter 
der ble⸗Kanzel begrenzenden Holzgalerſe, Das Gitter Hielt 
den Anprall nicht aus, ſo daß ſſch ber Prebiger mit dem Kypf 
zuüſhen den Holzſtangen aefangen ſah, was eine raſche He⸗ 
endigung ſeiner Prebigt zukolne hatte. Es koſtete einige 
Milbe, ün aus ſeiner wenig augenehmen Lage zu befrelen. 

ſer einer Dynamitexoloſlon. Dlie Blätter berichten, 
Daß Uel Tunnelarbeiten auf der neuen Schnellzugſtrecke 
Florenz—Boloana zwei Arbeiter durch eine Dynamit⸗ 
fäüwer ve getötet wurden. Ein weiterer Arbeiter wurde 

wer verwundet. 

  

  

Scsſben beni 112 EAüi negen mich — und zebn 
ritt neben mir böſt ein Grllner. 

W Erinnerung an ſeine Kaltblütiakeit wiehert er 
blzern, 

enn man Sie erkannt bätte?“ 
„a er ſchuiwpt mit den Fingern. „Elne kleine Sache 

— nur eine von den vielen, die ich gemacht habe. 
In ſeuer Nacht lernte ich die nationalen Morbbünde 

Vaße! — fie und die, die binter iünen lteben, Aber ich wubte, 
aß ich nicht leicht loskommen würbe von benen, die ein 

Menſchenleben eine „lleine Sache“ nennen. Haß Haken⸗ 
lreu) am Stahlbelm, die ſchwarzweitzrote ahne in der 
Knochenſauſt, ein breites Meſſer zwiſchen ben Kühnen, ſo 
ſtand auch hinter mir der weiße Tod,. ů 

Darum mußten Monate vergeben, bis ich wagen durfte, 
benen, dle in den naftonalen Verbäuden nur „Solbaten⸗ 
ſpielerei“ ſeben, bie Gefahr ihrer blutigen Tätiakelt zu 
eigen. Je mächtiger ſie werden. um ſo (chneller ſteuert dae 
eutiche Volk ſeinem linterganä, dem Ende ſeiner Kultur 

zu. Das Bluibad von Moskau wollen ſie uns erſparen, 
UUů herkrien. felbſt ein ſchrecklicheres vor, durch Mord zum 

rgertrieg, 
Vrei balbe Jahre liegen dieſe ungefühnten Taten der 

nationalen Ticheka zurück. — Heſtiger iſt inzwiſchen die 

nh der weſgefſAnteen Sautsnecge Hiecd er Eifenſchuh der wehry ollen Vandskn. 
Straßen — ob ber weiße Tod müde ſein darf? 

Auch heute noch wird er, wie damals, ſeinen Blutwea 
unerbittlich fortſchreiten, bis er alle zu nationalen Mit⸗ 
mörbern gemacht hat und an der wehrloſen Arbetterſchaft 
ſein Lilltchen kühlen kann. 

5 echt. Dürer⸗Stiltung. Nus Ankaß ber bevorſtehenden 
Durter⸗Heier hahen Neach Giaht Nüruberg, das bayeriſche Kultus⸗ 

mimiſterium und das miniſterium des Imnern en eng cher 
Errichtung einer Albrecht⸗ Saiſuan für Unterſtützung deutſcher 

Künſtler entſchloffen, Die Stiftung ſoll ihren Sit naturgemäß in 
Nürnberg erhalten und von einem Kuratorium, dem auch Künſtler 

dren, verwallet werden. Zur Stärbung des Sftdetle vewan⸗ 

will man auch allgemeine Sammlungen und eine Lotterle veran⸗ 

ſtalten, für welche die Erteilung der Spielerlaubnis bevorſteht. 

Der nomponiſt der „Internationale“, Der Komponiſt der 
ternationale“ EBinbe Cehnler, der in Sainl Dents in Kümmer⸗ 

Verhältniſſen lebt, it von AiA cußhefordert wor⸗ 
den, in die Sowſetunion Überzuſiedeln. Man wird ihm hier eine 

Wohnung im Hauſe der „Veteranen der Repolution⸗ und eine 

ſtaakliche Penſion anweiſen. 50 den Juni wird in Moskau eine 

70 W Feier für den Siel ſüofertgen geblant, anläßlich des 

0. Jahréstages der Schöpfung der ſit zur „Inlernationalel, 
die die Hymne des Sowietſtaates arworden iül. 
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Nachrut 
Somnahend nucht verschlsd nach kur- 

1em Leſden unerwartot 

tler Workmols lor 

Der Verstorbene hat sich durch gein 
Kolleglales Vethatten unser aſlor Ver- 
ſtauen erworben untt war uns In treuer 
Plllchtorfahnung oln gulen Vorbild 

Die Belegschalt der 65221 
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Meins Lesen Mahren aßsor! 
Nasbfolger 

Paul Mops nur Broiig- 5 
       

  

aDPEm 
der neue billige Fußbodenbelag 

ist wieder eingetroffenl 

    

     
    

   
  

  

      
Arbeiter-Alldungsauaschun MA 
Danslg, Am Sponhause 6 

Bonnabond, den 3, Mürr, abends 75½ Uhr, 
in dor Aula dor Potriichule, Lansaplatz, 

Isgische Mbono 
Danrung, Volkoliodor — Rozita- 
Hionen — Mualkaliache Darbietungon — 

Kampfllodor 

       dlrekt am Hauptbahnhof gelegen 
* ofort oder später zu vermleten 

Witdelm Werner &4 00. 
Elisabethkirchengusse Nr. 11 · Tel, 27381 
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Mrheher-Iidunnrausschuß 
Montag, den 12. Mürr, bis Sonnabend, 

  

   

    

den 11. Mürg: * ü Werkfſaßt ſif. Handrerfer 
Vortragskursus 1 üſi Kiiß Die 

EA 3, 2,2 2152 

  

   
      

Dr. Joset Luitpold Stern, Wien, obet 
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Montag, 1. Tag: 
b Mildchen gelucht. Ang, unt. 

Miittwoch, 3. Tag: Jung Epepaar fucht LceresJ2 B. an die Exbed. 

Massonechufung und dus Soohegostirn 
clor Mörorschaft 

Donnorsetag, a. Doßt 
Wn Dreoie. U Intellohkt (proletur. 
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an die Exp. 
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Bettrage erster L.teraten und Kunsetlerl Taufche 
nutae nung, Stube, 

K Küche. RammerEine gut, erbalteue 
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Dio Karten sind erhültlich im Purtei⸗ Lrellbasse 108 2 L SM6² LDDOEN. liE aüßß b Caen Sofort Geld Uits;, Karth, Sir., decen 
   

büro dor SP)., Weihmönchenhintergnsse 
iüimmer-Lwobunna inff. Auszilge, Nr. 1/2, II, in den Vorkaufsstell l 0 Smof., Irac. 

Voikustimme, An“ Spendhaus S un Schreibtiſ⸗ „ Spiegel, TDanzig., Ang, olkäñß u. idt“ Kus U börſe, 
p. der V. Vorilcß Seu, 

Paradiesgasse, im Konzumgeschäkt, Pisch- Tilcheß Scfherſterangenito. & Grünes Kansrien⸗ K ch‚ i Telepbon 25778. ů 5 g L 
0 pnhe, und in den Bürcs der Freien An Billiges — pürchen 0 auz gyE Diutae Keab. grhleWſtue Kaufe 

—— —— —aee.—=— ů Lob guutee üute Weſochen Ercuchh, Aehen,, Lusegfd Aine Wrüiee 0. ün. E Mauieene ve, 
— Sohlenleder P. Hlla 8 ö‚ x V 0 5 aröhkere. na- Ant.ganze Nachläſte, Speve, Pluſchſoßn - ee -Leeee-, e —— ů. Kv„uſo, bortier⸗Wohnun⸗ ü Raue Mruser enelden gut! ——4181 Hraben Aün Lederhandlung 2 Zunur, Vangf., Legen Schüferhündin Hoins Mi- cünsiüen Resger! Ein w. Kinberwagen, A, Vartihawski ů 2„ Jimm. Mohnußg, Dan'] gin We-Wial⸗ Lu 

Paul Hops nur Breitg. s leeiel pen Aibsecnt,He, Preitgaſe 73 22228.S. Meleeüene 2 Beſicht. vorm. Albrecht, am Krantor —— DSe 53 gtbt einen wath Haüe Langf., Oſtſeeſtraßhe 74. 0o% un d ab) Der⸗ 
ommt in 7 0 Häudec. 

  

        
         

  

   

  

                 
   

    

Taulche ů 
Stuhe. Vücche, Boden, 
Trockenboden, Feller und 

  

              

  

    

   

   

    

      

    

   

     

   

ů Möbel aſteae galr 4 ‚ Kua. uni. 1427 a, d. Exv. uPlesematrac⸗ Stall, in Schlölſtz, gegen ö·„ Soeben erachienen: Laghs ehle . Ne-Samlaafße —j8. G —2 1055 Saii e, 290%%%%%%%% 
E EIN . „ „ t1 an die Exbebtilon. ů ů 

Russischer Hunen- —A— Danernh SeelemmngcbeurH.—.——— 
‚ Kinderwagen auee, Luelje, w. al. Elenangebete ů (Drennabor) é 

ů ü 

V fall,, neu, fsimmer, Küchen, Einzei 
Waſch⸗ u. l anſtalt handel und Danzig äüſn ů Hauzmüdcen B. Cuag. ö‚ Eingang Holfette. Ladens, Scheilbehritlei⸗ ů neſfuſtt o, ewe 1315 Fleiſchergaſfe e1 Eine neue Hindelsgrundlafe. Ware 

K5——2 EEEA 219825 ů 
ir mird faub. 
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geen Were, Ohne Geld. Ohne Geldzins V ffe . LEeDAeEelnere. ü * litt kin mrelgeiin urd bet 
DENRkSC ů Ai 5 e as Herteesgeie Düeeſi ü einn es r die ngenzsetzung und dauernde Durch- Uaſt neu. fur 80,W. todes. kndet, Velchäfttauna „[Fach Gardlnen waſchen und fübrund des Aubenhandeis zwiachen Rubland alber, zu verkanfen. ‚ EEEIHDEDEEELA CZ. mnen 280 Sulden. und Danzig von Einraius Möhn“ Sandarnbe 1B. — Haus⸗ ——— —— — 

Johannes Buchholz Lanxe Eiarishtanges Saggr⸗ ů 392 Uulkstiürsor 0 
In dieser Sobrilt wird der Wetz dargelegt, Legen bar vng Kredlt baben. Aaaſt MKromv, „ ſchneiderin 

——— L Wee, ee. (enhaadel sowoil es Rublan anerlinge Möhelhaus ů . Tages 15 . Wanacht, Peg⸗ über Danzis zu leiten. ——— — Detekior Der Herr Profeſſor, Doktor Schwoof, Eeet,—. AMerde Wrbetale . Von gtößter edeutung für Dabzigs wirt⸗ u. Werhtgf Lampen) lehrt folgendes als Philoſoph: Mädchen ordentl. Eltern, 15. ſal. schaltliche Entwickelung A—-iiin verf. Aeniahtwaſfer, ů die wirklich Lult baben,], Kein Wolicenve Eun Vorbi . Ein Sap aut erbaltene gleine Straße 18, 1. Wachdich durchs Lebenbliszum die Pläiterei zu er⸗Günftige Tarife für in Vorbild für jeden Aubenhandel End lernen, melden 15 orſt. e und ftinber. — Vonsb, rettem Iſihri eLegehühner ⸗eunpfei,Sc-ubennenn Hals, , esſt in ben. Vürss ů‚ orrätig in der V.Vert.-Tebladaalle 21.2 7.ſhirgs:r Minort ‚ ütderArbeiterorgäniſationen Buchhandiung Volksstimme eee —* Pelunden er im Buch⸗ und Schil U „Her Wabre atceb:, das Vellbelunnie Witzbie⸗d, Lehrſtelle Riechnungsſtelle 16 Danzis ů Preis 30 P ů Papierhandlung U ſferhun Sets srhöhten Usiange: nor 40 b. für. die fichrgnſeret frei. nro viuig, zu verkanf. Küſter. Sertelle noch heute beim Zeitungeboten oder in Ankerſchmiebegaiſe, 1. r.] Reinhold Hipp, à. verk. Ana. u. 14ß a. Exv. renadiexgafſe 290. * dolner Voll:buchbandlvax. EInmüune ihil Brabant 16, 8 2 

  

   

  

   

    

   
   

＋  



  

E 

Damsüger Macfhrücfhfenn 

Wie bie Zolbeſtimmuungen gereßelt werder ſollen 
BHer Entwurf beß anen volniſchen Zellgeſchel. 

. ie ſſchen Wol— D land 

ů 3 5 0 42 ** n vor, 0 
1. Pult 1090 in Kraft b 25 30 tu Kraſt treien. Die nen Bobhiunt,⸗ 25 
W rogen aller Art ſtatt 

Aeuer Dolnlie 

üweſen an ſch und den neuen Zo 
orbnung über den Solltaril umſatzt 1 

— EE Inbuſtrie und 
er auf dem 

nundtit Verge z. au/ 
lammen, welche 
ſchloſſen haben. Grund der Liet die ßyee 

bte. DPie auf Grund der Kxiltel 
orbnungen müſſen nach ihrer 

EKrtitel 4 kann der frinanzminiſter im Einvernedmen mit 
ndel lnges mit dem Land⸗ 

nüäwelliger Verord⸗ egs 

teren ſle iüre Wültigkett. 
Hie Gerorbnuns über das Spßem der gölle unb des gol⸗ 

ut in acht Teile mit 116 Ariikein. 
Artitel 86 bis 5 unterzleben die Kollager elner Re 
Lre britten,Teil,(Artikel 74 ois si) wird der Verkehr auj 

ren, geordnet. Bisber hat Polen 
in bieſer MRichtung keine Anor aß die erlaſſen. 

le Verorbnungen noch 
itiges barſtellen. Dex Kahn wird flcher manches 

uwarten, wie ſich die 
eletzeskraft geſtakten werben, Polen 
noch du wenis Erſahrungen auf dem 

lete des Bolweſens, und wenn man erwügt, daß 
r zu bau 8! taat D Muß⸗ 

Aii Llxd gan vorſtehen, B6t bie 90 % neult? 

perſabrens zerſü 

onewäſſern ( ſsverkehr; 

vorher Gefagten Hervor, da nů 15 11 afbE U 8 
Anbern Aungen 10 1 0 und lo blelbt al 

e e   

Sollgeſebe nicht ſo leicht iſt. 

  

Geiſt und Muſchine. 
His Wehentuna ber Buchbruckerkunlt im yIlu, 

Zu sinar, lebr intereſlanten frtlmvorſiihrung halte Gonn⸗ V BDuüchbruckerverband Gren Mitalieder 
. Dreundée aus Ge⸗ roßſe Angg 

wer e uK-Mcſele 
U0 Angegrt an un Line 

gerlandfertigen ert. 

er bié e Buches von ber 
platte bes A. my B0 zum mobernen 
Vin molaſl 

laudareten üͤder Büche 
ber und Büchernarren. mangelt 

reulicherweiſe auch nicht an der bei 
teiſtens u. Hahur blei 
Pa aburch bekam di 
en rein unterbalifam⸗informatoriſ 

eine tieferſchürſende, 
Das Leitwort „Ceiſt und Maſchine“ 

wleder einmal, in De 
brbunberte zu überfliegen un 

ſchen Verändern 
Raſchine, deutlicher Kelag, der. 
nach ſich Aen bal. Itt d in überragenbem Maße an der ungeheuren 
210 Han usb Luliuret und Dehſchrint 

4 ulturelem Portſchr 
der Vortiragenbe wobl 0 at, wenn 
Veitorann, u neben bas Gold daßs ſchli 

tternmetall, tritt., Aber während dieſes 

e ganze 

begrüßenswerte kulturelle Wirkung übte, hat 
Ausbebnung deß Kapitalismus förderte, au⸗ 

der Entſtehuna der Vohnarbeiterklaffe, die 
Kieſen, Errungenſchaften nur wenig Anteil nehmen lann. So kriſtalliert ſich aus Geiſt und Lantcheſſe das viel 

inhem eß die 
mitgeholfen an 
an all 

hente s 5 Protet „Menſch und Maſchine“, an 
ente da 
55 alſo dieſe Veranſtaltun 

anſtaltern ein Anſpor 

werkſchaften iſt hier ein Weg 
von techniſchem Fortſchritt mi 
Leruitteß durch bie anziebende 
vermitteln kann. 

  

Schopenhauer⸗Feier 
veranſtaltet am Mittwoch, dem 

140. Geburtstages 
Feier. 
ſtandsmitaliede der Sch 

rtur 

oven 

Streichquartetts (enry Prins, 
Alkred 82 o5, 
Der Bildbauer 
große 220 geſchoſſen wirb 
beſonders geſchaffen wirb, 
den nächſten Tagen erſichtlich. 

7 
Bunte Woche bei den Oberbayern. Eine bunte Woche 

gibt es letzt bei den Oberbavern in der Meffehalle. Heute 
abend wird das große Doppelkonzert, bei dem die Kapelle 

(Sbermüfikmeiſter Stieberit) mit der der Schutzpolizei 
Kapelle der 

MAimmiaſhe ů 
MefmmUfUUAMen 

Leffentliche Verſteigerung. 

ü 
Aud. AWarun eib „„ üllie Wbt 

iiee, üienek ennſelier 
e 

   

0 Fig he ensint 

3 2— aniſter: ſerner: 
1 Ket „ 
1 goldene Verrenubr. 

Welsiehnnsütelle ber Belverwaltnus. 

at Barcen fegen, die 
12 Bolen Leinen Geßmt e abge⸗ 

letzung der Ausſubr⸗ 

ausegbe Joſerlähem Seln er 
r ile werer vorgelegt werben. Lebnt er ſle ab, ſo ver⸗ 

f. g, e,e, - r: ein aileſlin * ort ein urfilm, bor in an icher Serilo Die Kenninis von dem Werdenang ines mobernen, Lexitonwerkes vom baubzeſchriedenen 
nufkript bes Lacche clbert, n Otttarbeiters biß um 

che ſchilb eingebenden, mit viel 
iebe zur Sache vorgelragenen Worten begkeitete Herr 
r. G. PollIn, Aſchersleben, die einzelnen ſechniſchen Pese gauf bex uch⸗ nachbem er einen Uieberblick 

D nögeritzten 

Lanbenen) -isiu Vem Gauspünnen vorausſchauend — aütt em Mau! nnen Meeile bes, Huches der Zukunft gegeben batte, gewüirzt betteren U— 
e dem Vortrage er⸗ 
ſolchen Borträgen 

jenden Beleuchtung ſozlaler Problem⸗ 
Cßarokfern ütber 

en Charakter hin 
geſellſchaftlich angeleste Vedeutung. 

vexluckt vönehin 
nen die techniſche fB1e geſeh Vurc 

Dn. ＋ bie geſel 
en zu erfüblen, ble bex, Aubbau der 

Werlzeug maſchine. 
och die Biichdruckerkunſt 

von 
beteiltat, 

er ſagt, da 
te, Blei, das 

Proletarlat aus eigener Kraft geht, 
5 einen doppellen gweck. Und 

as aufmerkſame worn ein es Publikums mah den Ver⸗ 
n ſein, in Zukunſt noch weiter mit äbnlichen Darbietungen aufzuwarten; auch den andern Ge⸗ 

ewieſen, wie man Kenntniſfe 
Gorn von Filnds Unter⸗ 
orm von Filmvorträgen 

· 

des Kunltvereins. Der Kunſtverein 
22. Februar, im ůO len Saale des Frtedrich⸗Wilhelm⸗Schütenhauſes anläßlich bes 

Schopenhauers eine Schopenhauer⸗ Es wird ein Vortrag von Dr. Wol ff, einem U 
hauer⸗Gelellſchaft, aehallen wer⸗ den, der von muſtkaliſchen Darbietungen 995 tie 23 12 er 

otte Prins, 
Larl Groſch) eingerahmti ſein wird. 
ehmann⸗-Sieamundsburg bat eine 

in Arbelt, die für dleſen, Abend 
Das Nähere iſt aus Anzeiaen in 

  

nbeln 
e Ber⸗ 

etikel. Nach 

auns Ländern 

Die 
lung. 

Aus dem 

vlen 

Ton⸗ 

VUllcherlleb⸗ 

naus 

ſchaſt⸗ 

Ausbehnuns 
zuytkiſato⸗ 

ivo da 

etall eine ſo 
es boch, 

eſſen Loſuna 
Daber er⸗ 

or⸗   
       

   

    

  

       

  

    
    

  

lammenwirkt, Hattfinden. Morgen, Mit abenb, finbet Ein Konſert des Gaſangvereind Siberlas“ im Alpenbor kalt. CHormelſter Hanſt hal ein nalben wirb Bef Poepet- Lufammengetadt. m Ulvenglüben wir copel; Pos eßd Bereint Lleder von Mund von Ußt fingen. Kinderleſt kindet nicht am Vües ondern om Donner dtiagnachmettasg fatt. Alles Rabere iſt ausß 
kem Unzeidenteil zu orfeben. v 

Der gohltimheste golfehuppon. 
40 Mleſchen SWnays gehoblen. 

MUus zwel aiſten, die unverteuert im gollſch Ses bebebe⸗ Wbeo,, wurden 40 Flaſchen Küien pen ie beſben Dofenardeſter Rubelf D. Aub Hofef M. anden 
Aun vor dem Einzelrichter, Abrt au Ankiqge, Diegeſ ſt⸗ 
Iich dieſen Dlebſtahl ausgeſäbri zu en. le getitllten 

ſtaſchen hatten vbne Steuer einen rt von 64 Gulben. 
te Ungeklagten, wollen aber nur 8 20 en antwendet aben. Mit bem Peträn waren ſie fehr frelciesia, und wel 
ugen, die, bekundeten, datz auch ſie miitranten, wurden ſcht vereidint, weil ſle der Miittterſchaft verdächtig er⸗ ſchienen. Einen Teil trant man im Fre Rüg den Re nahm man mit nach Faufe. Del B. lag Rüdfalldiesſtaßl 

4* Lent d wurbe er zu der üeil von 3 Monaten 
Meſfänauin verurteilt, Er bat um eint erse Straſe ober 2 Minbe Aber der Richter mußte iom erklären, daß er an öſtaht apn Lerhechen m r Fen iüctlan Ai var 

  

Diebſtabl ein Verbrechen geworden, während er ſonſt nuur kin Wergeden üft. Und für einen Mundraub iſt Die ge⸗ 
ſtohtene viel, auch wenn man nur s Plaſchen an⸗ enge zu 
aimmi. Bei 10⁵ Hingsaen ſas nur einfacher Dlebſahl vor. 
Se kam mit einer Woche rb us bavon, die in 91 Gulden eldſtrafe verwandelt wurde⸗ 

  

Der beſtohlene Dieb.. 
Zu zwet Wechen Geſlnanis verurtellt. 

Daß ein Dieb beſtoblen wirb, dürfte nicht aue Tage vor⸗ 
kommen, Gin Laeichtmatroßa ſollte kn Danuar einen 
Kelſekolfer vom Dampfer nach dem Daupt Ountel bringen. 
Er, wollte ſich den Koffer aneignen und verßieckte ſon zu 
biefem Zwecé in, ginerx bunkien Rirche, Er veriraute dapel 
autf bie — Eürlichfeit ſeiner Mitmenſchan und hoffte, daß iom 
niemand den Kolſer wüaßeſſn K ins alſo cauf den 
Bahnhof, eralhlte bort, daß hüm der Koffer dort abhauden 
delommen fet, hielt ſich eine Welle im Wartefaal auf und 
wolltée bann den Koffer abhoßen. Aber — man iſt beinahe 
berlucht zu ſagen — der Meuſch denkt und Wolt lenkt“. 
Der oſſer war weg, Es I eben keln Verlaß mehr auf die 

0 och dal Wort gepre ů u „ 
Dar Leichtmatroſe hatie ſich kun vor dem Einzelrichter 

u verantworten, Er wurde wegen Unterſchlagung zu zwei 
vchen Gefänguls verurteilt, Außerdem erhlelt er eine 

Gelbſtraſe von 10 Ghulden, weil er ſich unbeſnat im Warte⸗ 
ſaal aufgehalten batte, 

Wieber ben Ach⸗Stmderdos überſchrten 
Alder frelgeſyrvihen. 

Eiy MUrbeitsmeiſter in, Bröſen wax angeklagt, im Haſen 
den Achtſtundentag üderſcrſtten zu haben, iundem er in 
Penbelſchichten arbeilen ließ, * Einzelrichter verurteilte 
tön, wegen Ueberſchreitung del Achtſtundentages, Der Un⸗ 
cklagte Jegte Veruſung ein und machte K tend, daß er 
amals Kohlen äu verkahen hatte, was die Arbeiter nicht 

  

erne machten. Aus bieſem Grunbe hätten ihm anbere 
feaſ nicht zur U nab ife geſtanden. Go habe er 

Ei, genbtiagt geweſen, den im Notſtande befunben und 
Uictniunbeytan 60 Wherſorelten und E gleichen Arbeiter in 
einer zweiten Schicht zu beſchäftigen, 

Die, Kleine Straftammer ſprach ion frel. Pie Staats⸗ 
anwaltſchaft Ughe: Reviſton ein und bas Obergericht verwies 
die Gache an ble gleine Strafkammer zur nochmaligen er⸗ 
kreißen in gurlick. Der Ungeklagte hätte Vorkehrungen 
reffen müſfen, damit ihm, jortehrung ter zur Verfügung 
ehen, Es find aber keine Vörkehrungen getroſſen worden, 
ſer Achtſturrdentag pätte burchgeführt werden müffen, auch 

wenn dem Angeklagten daraus Nachteile entſtanben wären. 
Die Kleine Straflammer hatte alſo nochmals üver pie 

Sache zu verbanbeln. In biefer Verhand » ergab ſich, 
Daß 1 Bebingung des Obargerichte nicht erfült war. Der 
nger bE te verürtellt werden müffen, Mue ũand 

jedoch dſe Irrtumßverorbnung dur Geite. Der Angeklagte 
habs ſich⸗in einem entſchuldbaxen Den ir⸗ Velunden und 
werde aus dieſen perſönlichen Gründen freigeſprochen. 

Die Duuphilnhsſculen bemühren fich. 
Ein nower Kurſul. 

Im Amge hielt der hanowirtſchaſtlich⸗ 
es mmi ub, Aus dem Berl⸗ her⸗ 

. eſ e Loch 7 82 5 raue ů 
s Prüßhut ſtattgefunden. Von den 28 geprüften Hau 8 

t 5 Uieben und en , 
Weie n heisret, Ae t Micbeiunt fi K 2 55 

Um ſtreb, Sousmädchen, dit mindeſtens fünf Jahre ße⸗ 
rufshätig ſind, Gelegenheit zür Vervoll tommnung zu „, foll 
April ein Daushaltskuſus hen, werden, Der Unierricht in 
91 Wuilcch Lahſhn Nöähen, Geſundheitslehre uhw, wirb zwei⸗ 

See,,, vei 
lich von Weun Wübb-werden. 

— 

  

Veirot tes Vorufs⸗ 

  

ü Wünderten, Orl Donzig 
uer, Genbt P. M, Sie oiteriihe Miehee. A abs, Bres 0.Coße Gier bel Sinel int aich WiennnI 

Der 
hält am 15-. 
verfamm 
Freumde   

  

   

     

  

   

  

     

   

    

  

     

        
    

    

             

     

  

S50 Sopenthasſtaſtem veclammen Etenteaſh. 
SMüte Gocnen beln Bänberborkamr/. 

Berlin, 10 1. wefern sbend ſanb im Gaalban 
Driebrichtaln ein Enberbextamef zwiſcen Den1fG 
lanb unb S&eben fiall, De siels Vrennbe bs Boxr⸗ 
kvoris winen Cinlah mehr knden fonnien, kletlerten eima 
20 meilt lünsere Lente über die Räunc und Mauern bes 
Gartens, der ſich an den Saalbau auſchlleßl und verſuchten 
gewalttam, in den Saal einzubringen. Die Polizel muhle, 
da die Saalbiener machtlos waren, eingreiſen und irteß bir 
aW kartußckigen Bextampflreunbe aill bem WUammiknDyel 
ahbeinanber. Dabei muthe auch ein grohes Fenker ger⸗ 
trülmmeri. Als dlie Vollzel zur Veilfteluna der Eüier 
lchreiten wollte, Hiichteten blele in die Lellerränme des Saoi⸗ 
baues und verſieckten ſich binter Faſſern, Tiſchen und 
Stüblen. Schllehtlich konnten acht fengenommen werden, 
bis bis zum Schluß ber Boxseranſtaltuna in ESchuwbaft ver⸗ 
bleiben mußten. 

Auſhebung bes Haftbeſehls gegen Krautz. 
Nus der Haſt entlaſſen. 

Berlin, 14. 2. Wie wir von unterrichteler Seite er⸗ 
kahren, iſt der Gaftbeſehl gesen den Ungeklagten im Stes⸗ 
litzer Schilermorbprozek, Oberprimaner Paul Krant, anf⸗ 
gehoben unb Kranß aus der Haft enllaſſen worden. 

    

Me Firma Mombet in neuen Räͤumen. 
ltern wurde das neue Geſchäſtshaus der belannten alten 

mman Kugul Momber, die vor, hnn ründet wurde, in 
e, Eche je, eröffnet. Es, it lich um daß Ge⸗ S 0 ueſ,r ve hixne Vryterd Den 

nehatte. Die ſehige Wſ e Lage iumttten des ftovterteis 
wird wlich ſteue Möhlichtelten der si9• üit 

U und Musheſtaltung init ſich bringen, V ſch der Erößfnung ha 
die 61 Viele Uilctvuſrc: U Vücmenpelden erhalten. 0 

Die neuen großen Räume haben für eine Neuordnung der Ab⸗ 
leblun lunſelge Möhlichteit geboten, Saſe habenl 
Kasſkunen bon Kehpſchen Int Dendahonderiſee nierkunſt 

ſuitden, Ferner belindet ſich hier eine Spezialabteilung für Aus⸗ 
E 0 Leeionurd DeiorahſonPöffan. Im erſten teuern, un 

Flaar behndel ſich eine Abtektung ſür Gardinen und Innen⸗ 
deloratton. Teppiche und Möbelſtolfe haben in der xweiten und 
deltien i Umerſuh ᷣefunden. Ee bilden eine beſondere 
Sehentwürbigkell und wer lich den Danptanzchunpopumkt 
für Interſſierle Beſchauer Vurheſlen. Dedeuton ů— 

Stöocde iſt außerordentlich gllͤcklich, Güumſtig Iſt eine Fusrtee wetent, 
dung zul den einzelnen Slockwerken, die den Geſchöftsverkehr weſenl⸗ 
lich erlolchtern dürfte, 

  

Volizeibericht vom 14. Webrnar 1028. 
Feſtgeuommen wurbden 18 Perſonen, darunter 

4 wegen Diebſtahls, à wegen Körperverletzuna, 2 wegen 
tberſtandes, 1 wegen unerlaubten Grenzübertrittk, 1. zur 

e e aufgegeben, 1 wegen Obbdachloſiakeit, 1 in Volihei⸗ 
ft, G wegen Trunfendeil. 
Gefunden: 1 braunes Vortem. m. Inhalt, 1 ſchw, 

vrtein, m. Anhalt, 1 Brille in, ſchw, Einfaffuna, 5 Gruben⸗ 
hblzer, 2— Meter lang und 10- 20 Zentimeter im Durch⸗ 

Pge e erhund m. weiß, Schwanzſpibe, ů 
8 e Schälerhlündkn, 1 ſchw⸗weitz. Terrter, 1 arauer 

ichäferbund, 
Werloren: ( ſchw. Nottzbuuch, enth. Dag. Paß f. Paul 

, 1 aold, Armbaud, am Schloß den Buchſtaben „“, 
üt cüeln, nez. Hl. K. 6. 7, 25, geſt. 500, 2 neus Röhr⸗ 
ſtlble. 

  

  

Waſſerſtondsnachrichten der Stromweichſel 
vom 14. Februar 1928. 

  

jeſtern heute geſtern heute 
Thorn 4 2,8 2½9 Dlrſchau ..... 4 0 316 
Fördon...42,00 2½2 Einige.2½0 2742 
Gulm.... 16 2½0 (Schlewenhorſt .. 2,%0 672 
Grauden ...,%0 „20 Eau H68 2 
Kurzßebrack ... 202 4246 Galgenberg ...461 900 
Montaueripißze 142 1½%0 (VPeuhorſterbuſch ＋202 x 
Wiecel 1,86 „1,7 [Anwechs. —. 

ralau ... am 19, 2. -0,%2 am 18. 2. — 0, 
awicholt .. am 12. 2. 5,905 am 15. 2. ＋ 568 
farſchau . am 19. 2. 25 am 19. 2. ＋ 27 

Dioet .... am 15. 2. ＋5,1s am 14., 5. . 5,½5 

Eisbericht ber Stromweichſedvom 10. Nebruar 108. 

ehemaligen Landesgrenze (Schiune) bis Kilo⸗ 
neier 131 ü einzelner Ccoßlin, alsbann 
bis zur Münbung Eistreiben in 8 a uis Gerte⸗ r 

echbampfer „Drewenz“, „Brahe“ und „ . 
welieen äle Wa rillue von Kllomeker 20 ſtrömauf nach 

iüno. Kohlendampfer „Welle“ liegt im Haſen Torun 
(Thorn), „Schwarzwaſſer“ auf der Pber von Kllometer 125,9 
Sackerauf ſtromauf, „Montau“ auf der Talfahrt nach Tezelw 
Dirſchau). Die üörigen Eisbrechbampfer im Einlager Hafen. 

— 
ue: opie kür Daniigfz, Maßt 

Maſſh, hrvl 8 V/ Mhß, Mß frlag: 

Gubsügendlen, Werläceaeſe icaſt m. . B. Pansle- En Spendbaus 

  

  

   

  

     

Obenlgge 

  

  

  

  

    

— SESnef fM t ů „ ville en —— — Wäsche miſiäieſe ,eeee,, Mua Weilee-A. Müsenhofüne eene 113 2 ———— färi, Polftermödel blligſt 4Ub. den COrün,-EeL.-MLEEMAAH- 
Bexfinglycrtwarte,, Die gu beute gbend, anofheßt 10 U ianguse, Seſae, FPlerdetrxuünke Ii 0 bHeich Wer hferellig üese Lagtah La auch Teſtzahlung! —— Aclte Paiablesäafſe B. aut babheßerensr Aar⸗ Valuri 1 i 8 Mal⸗ ens? llbs, aüf dem Polſterei. Pferdetränte l. Polſter e Heilen Auerfhuug 2M58 Peſe rpeb, 

ensg, i0, West geep, enpeüieege, ＋ Olflerar ů Plan A e eee Leee e fe okrag; Dle Lrangöh e MRevo utlen. 6555 ßen⸗P Jert ib; 5 „ Kladen Masteykollt — Uub en welcter %%% gi. e 5 43 5%— 24)Macbal 4 v5 Weiß. Fell EE 
*ů. ‚ů K — K Döteae! v. L. nl ů — Kääßi, , We- e e KapſerſünmeneeerP Wiiſe Ke einddne. Eerd. Wit, Hobe Selaag 1. turen icei u. bill. Ver⸗erlengalle. 28,100f.2: taßeb. wule⸗ v bs ů 

kestamen, decke näu bezoßhen v. 9 G. Wer Uimnint lachmtärikeb. Lur⸗ — Kla en Babengs C,emnsst, b. Sch 22 9 6 ſch kif an, owie. elegante Fültte⸗ Doniee eu. 2 
ben 1—.— 10v, SehvoſhnsecfMwersbrehnfi L l‚ krei rung bill. Conrad, Lang⸗ I eineh an) 375 l —. aachtemih Roebläpüne Beer, VdniPAeDAeAe ld, l. Iiif 2-· Bte Ervel. 2 EE gaſla 43, Saalelage. 

   

*



Wels nie 

   
     

  

Voaban ilwieles W9 
Das grolle Filmereignis! 

Lillian Gihs u 

Lerhaechrole Puchstabe 
    

v neen- Elisabeth Pöaneſl Ernst Hofmann 
Ein Sonderproſframmi 3 lustige Tagel 

Leni Riefenstahl ä12 

Der grohe Sprungf 

  

     
    

         
    

   

        
    

   

   
Pornort Fernef rO Mx in 

Ricardo Cortezei Reinhold Schülnzel un 2 

ve: Iankünig von Bemyum custa,Mont. 4upehoi 0 üe Die Panzerpost 
NMemesiæ Wodremuhan⸗ Nemnmeste LDocfenscfhan Dlamaste TDOocHrIiCIH4 

        
   

      

   

  

    

    

Oigs Tochechowa -- WIIIY Fritsch in 

Die sellsge ExXzellenz Mordl 
Fornorr Rudolph Schlldkraut in 

Her ueeee 

   
         

  

   

    

Mady Christlans in 

Nön is in E Is Ee Perner: narry homela in 

E, - eeeee, ü De rfalsc h e Pr in n²⁊         
  

  

   Danz iger Siͤdlheaerſf— 
iger Mudolf Schaver. 

Dtenstaa, den 14. Jebruar, abends 7u3 Uhr: 
Dauerkarten Serie 1. Preiſe 6 (Oper), 

La Traviata 
Oper In, 4 Mulzllgen, W dem Noman „Ln üanme 
aur cntſeflns² von hMb H ohhne) bearbeliet 

von Miave, 

Müuſlt eh, U Waice, Kurd 
Mtekſſche elpt, Voht Ehgelfh lbert, 

Müſſtaet tiche Wholung: Veund Monbefboft. 

      
    

Das grobe Sonderersianis der Salson! 
Ein Plilmwerk, das logormapn's Bollaſl errelcht 

Der fahnenträger 
   
   

    

    

  

   
   

      

Weehs    
      
      

  

    

     

      

     

  

     

  

   
    

Nerfonen: 
fe Sſten, ·„„„„„ KWIWne Franziskanerkloſter. 
N Dleusczin vet'Wiioietla' eäß Vſuſtßn 
Kehrg Gerinoni. ſeln Kuſbei ů p Veſuch 
9 „ ů Elntritt 30 P. — Beſuchs⸗ 
i 90 „ Wübbrea J1% Gir zelten wle im Stabtmuſeum. (Seinde YVο Lestern) 
8 0 0 biami: ů * Sa ie Ein gewaltiger Lebensroman in 7 großen Akten 

Mlelelor Plener:: · Hahns P Auherden gebfinet: Mihwych und Sonnabend 
Mlheßwere ů) , Grſch Lttaen 17 bis 20 Uhr 

Wfendere von Mi 10 MiU Mbeme 

        

ů in spennendster Handlung! 
u‚ in imposanter Darstellung! 

in Kunstterischem Geist, Diel er von Mole 0 10 Flora. Auf Wuuſch unv nac) Muach Mumelpung, 
Ort der Ha biih cxi: 0, Pgris und klne Umgebunn⸗ Stadiantihn 8 V 7% Uhr brupper ds Moen Kent Walter Slenak, Vers von Schmitterldw, Ernat Rächert u. a. 

  

            

  

in der Beit von 1 
  der v. und J, E* ** Wg der u. Iim Inͤallen Städten höchste Begeisterung! 

unde 10 ubr. 
Mittwoch: Geſchloſfene Morſlellunn. Dazu ein auserlenenen Beiprogramm 

Mierst ben 1 7 GSTansi! o Oiusg. 
Danerles W EAn A52 i E — 

      

  

Messchalie Heute abend Messehalle 

Grohes Doppelkonzert 
Schutzpollxelkapolle Oberlandlerkapalte 

Morgen, Mittwoch unbend: k rpürds⸗ LICHTSPIELE 
14 vosen v. Wahvend Poſie im rr- 

iieeeee i nnnneee, 
A- tutella · Chörẽ- Solohnsüngs- Dohpelunrielt Goidschmledehaaae 21 Der chinesische Prunkfiim L 

‚ Donnersiag nachmittag, ab 3 Unr: 65 
Das iustige Kinderfest „lehallie VyMr. Wu 

wißdem Monckener Kaiperle-Theater— Kindertänze uv. lehante orfe Ein, Lcn- Chnney-Fum nach dem Vude: Kig MeeererK, Veder Errnchsene ein Kind lrei Ulid Bi bie gieichnamig. er folgrelchen Theater- 
Die Mehen uebu Alithtädt. Graben Nr. 2. Slack von Vernon und Owon 

ů Personenverzelchuls: — MHundert Stüunden Karnevalstruhel Gr. Jeberwagen Mr. wouu... „Lon Chaney 

vark. Bilcholsbers⸗ gen. Mr. Wu's Großhvater... Lon Chaney 
Mrs. Gregojyr. Louise Dresser 
Nang Ping, 

My. Wu's Tochter... Hensbe Adorée 
ů öů Mr. Oregorrryr. Holmes Herbert 

lamiago⸗ UMUE DomimsVll b Basil V. ů Ralph Forbes 

ů ů‚ u. v. à. 
— LJunkergesse 7 Ferner das E. H. Oritfitn-Luntaplel Aumke: L Die bedeutondste premlere dleser Woche! „Dle No tehe“ 

  

    
   

  

   

   
   

    

        

      
   

    

   

  

      

        
    
    
    
    
    
             
      
      
     

   
   

       

  

    
   

   Der klassicche Problemſilm der neuen Eine diptolleistung u 
Saison. · 28 Horenese VIdMdor und Cütve Brock. unseror Durbistungen iit düese Woche     

   

  

    
   

   

  

  

U 

X. 

Sun. 8 
unter auserlesenes Sohlngerprogramm Das brennendste, interensanteste und. Du vamn -ee Dhen ulFlin 
Salto mortale pannendete Theme unserer Zeit: Meueste Uia-Wochenschau Der Mann, An WuaPassenden NMielriekissdl,ea 

   

  

Die Galuvorstehlung des Tirkus a0. Iure Sorgen verscheuchtt 
Oesarelli. 

      
„Croßhes Sensationsdrama 

sus dom Leben eines Zirkusmädels 
in acht sensationellen Akten. 

In den Huuptrollen: 
rotie Lorrinz — Ernst Verobos 

Mary Parker — Harry Hardt — Oar- 

ka-nHerhules Meler,““&- Wauffan-. 
Wochentatge 4 Uhr. letztsa Vortühruntg 8.10 ů 

Vie nieht Muteer Verden dürfen l. 

iAEIH vers ſſ Hi 
Dr. Kurt Thomalls 

   

  

     
    

  

   

      

  

    

    
    

     

      

akten des Sittenkommiasars Erun 
Packende, reale Bilder der Grobotaui 

Jugendlicte 4 Ufir, Sonniag à3 Ufir 

  

  

     
      

  

   

    

   

       

          

  

  

       

    

   
    

  2r-AWeabrenv- Mensohr- A eieh Leiner 
Vernntwortung. C Aeind, Narhkommen 

B——— Irt,- 2ilie Slenen. Ellm von EEEe 

„ Fin Film von dées. Meeres und der 
‚ Liebe: Wellen, ů‚ 
Grs, EKomödie in sisben Akten 

„ ord: Schönheit 

  

        

  

    
   
  

    

        

  

  
  

Mlen, Mien, nur au alein 

S
C
C
C
S
W
C
 

Mddchen ohne Heimat 
Die flammende Anhlage aus den Geneimn- 

  

     

     

      

        

  

       

   

    
   

     
    

   

etropol. 
Lichitsp ie le u· wall 2* 

  

,M-M, ü üQMMDSSSEE/SE· -f 
E arl — Frieda Ricl — Fritz AlieinherEekinag ertvie! 

lhr Orober Hleimtall — Lopellv — — ö‚ Lian⸗ 50 Vn Zentral⸗ Bibliothek 

Lernauie vom Möbmeh , 
4000 Bücher aus allen Gebieten des Wiſſens 

Sund Pflicht-, ahen l. Batptelle Burtholomkikirchengasse Nr. it ürten Gewern * —— Alte Ziege — M. vovi e, hiehen Vent tenfetgur ung. ſchckilern ‚ öů anlholx-sSoWie Brennhclæ- Cinſchreibegebühr 50. Pl“ Diet nenöste —— l n Minobus Ingengü Erichs Soenhl, Baugeschüft, Danrig-Lanfiuhr, Die Bibliöthek iſt Wecfe⸗ „Dlenstägs und reitags 
Nepiümweg 9, Telephon 418 45 von 5 bis 7 Uhr abends= 

  

E 

.


